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Gastro-Aktion 
12. August 2020

Kühle Orte für die 
heißen Tagen Seite 2

Sa, 8.8. ab 17.30 
schön&gut KULINARIUM: 

“Das Beste aus 
25 Jahren!”
... zum 25. Geburtstag von 
Schön für besondere Menschen

Reservierung T: 07582 - 609 17 
E: reservierung@schoen-menschen.at

Vizelandesmeisterin Sarah Gruber (r.) vom Union Pferdesportclub Dornleiten holte mit dem Reitpony Henry B 
den Vizelandesmeistertitel Dressur Pony, am Foto mit Laura Hinterberger auf Heidewinde‘s Wesley (dritter Platz) Seite 27

Foto: Manuela Gruber

W W W . K U T S A M . A T

-50%
NUR bis 15.8.

auch 
ONLINE!

Großer Corona-Sale!

– 55 % 
auf Sommermode
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Fehler im System

Würden Sie ein Haus bauen, um 
es dann am Tag der Fertigstel-
lung dem Abriss freizugeben? 
Sicher nicht!
Auch wenn es ein problema-
tischer Vergleich ist, aber das 
Ausbilden von Asylwerbern als 
Lehrlinge, um sie dann am Tag 
der bestandenen Lehrabschluss-
prüfung von der Fremdenpolizei 
abzuschieben, ist noch schlim-
mer. Denn da kommen noch die 
vielen menschlichen Schicksale 
dazu. Änderung dringend not-
wendig!

Bundesheer schrottreif
Ob unser Land im Ernstfall mit 
den schrottreifen Uralt-Geräten 
verteidigt werden kann? Mehr als 
fraglich! Im Katastrophenschutz 
leistet unser Heer trotz dieser 
Notlage Sensationelles. Wer A 
sagt, muss auch B sagen, also 
die nötigen Budgetmittel geben, 
damit der Betrieb gesichert ist!

Bank hieß bisher Sicherheit
Immer wieder wurde uns einge-
trichtert, nicht bei (dubiosen) Fi-
nanzdienstleistern im Internet das 
Ersparte anzulegen, sondern die 
Sicherheit der öster reichischen 
Banken zu wählen. Seit dem 
Skandal um die Commerzialbank 
Mattersburg wissen wir, dass die 
Sicherheit bei 100.000 Euro Ein-
lagensicherung endet. Über diesen 
Betrag hinaus schauen alle  Pri-
vatpersonen, Firmen und Vereine 
durch die Finger, weil das Kon-
trollsystem aus Wirtschaftsprü-
fern und Bankenaufsicht versagt 
hat. Änderung dringend notwen-
dig!
Da ich unsere Banker im Land 
stets über viele Vorschriften und 
Kontrollen klagen höre, bleibt die 
Frage, ob mit zweierlei Maß kon-
trolliert wird. Sprich: Wird bei 
Mäzenen ein Auge zugedrückt?

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

FReIZeIt

Abkühlung an heißen Tagen
BeZIRK KIRCHdORF. Das Wet-
ter ist im heurigen Sommer sehr 
abwechslungsreich und beinhal-
tet auch den einen oder anderen 
heißen Tag. Im Bezirk Kirchdorf 
gibt es viele Möglichkeiten, um 
sich abzukühlen.

von SUSANNE WINTER

Abkühlung gefällig? Erste Anlauf-
stelle dafür sind die Freibäder und 
Seen. Von diesen hat der Bezirk 
Kirchdorf einige zu bieten – vom 
Elisabethsee bei St. Pankraz über 
den Gleinkersee bei Roßleithen, 
den Edlbacher Badesee und den 
Schafferteich in Vorderstoder bis 
hin zum Stausee Klaus. Doch nicht 
nur der Sprung ins kühle Nass er-
frischt an heißen Tagen, es gibt 
noch viele weitere Möglichkeiten, 
um sich abzukühlen.

Fahrtwind spüren
Entlang von Seen und Flüssen 
lässt es sich auch gut radfahren, 
beispielsweise am Steyrtalradweg 
R8 (Achtung: wegen Bauarbeiten 
derzeit wochentags in Untergrün-
burg gesperrt), am Kremstalrad-
weg R10 oder am Almtalradweg 
R11. Kühler Fahrtwind erfrischt an 
heißen Tagen.

Klares Quellwasser
Besonders kühl ist es bei den Quel-
len der heimischen Flüsse. Es bietet 
sich eine Wanderung zum Pießling 
Ursprung in Roßleithen, Steyrur-
sprung in Hinterstoder oder Krem-
sursprung in Micheldorf an.

Klamm und Wasserfall
Über mehr als 500 Stufen sowie 
zahlreiche Stege lässt sich Öster-
reichs zweitlängste Klamm, die 
Dr. Vogelgesang-Klamm, in Spi-
tal am Pyhrn erkunden. Wer nach 
1,5 Kilometer noch nicht genug 
hat, � ndet am Ende der Klamm 
Wanderwege in allen Schwierig-
keitsstufen.
Eine weitere Klamm � nden Wan-
derer in Leonstein. Der Rinner-

berger Bach hat einen imposanten 
Wasserfall in den Fels gefurcht.

Heilkraft des Wassers
Erfrischend ist auch das Kneip-
pen. Mit speziellen Anwendungen 
hat Sebastian Kneipp im 19. Jahr-
hundert die Heilkraft des Wassers 
genützt. Das Kneippen kann man 
im Kneipp-Park in Hinterstoder 
oder bei der Kneippstation beim 
Wasserkraftwerk Ranklleiten in 
Pettenbach kennenlernen.

erfrischende Bergluft
Auf den Bergen ist es meist küh-
ler als im Tal. Bei Wanderungen 
an heißen Tagen emp� ehlt es sich 
allerdings, bereits in den frühen 
Morgenstunden zu starten und aus-
reichend Getränke mitzunehmen. 
Wanderwege, die durch Wälder 
führen, sind jenen in exponier-
ter Lage vorzuziehen. Besonders 
schön ist eine Wanderung zu den 
Feichtauseen, auf den Hohen Nock 
(1.963 Meter) oder über den Hofer-
steig vorbei an der Unterstandshöh-
le auf den Großen Pyhrgas (2244 
Meter).

action in luftigen Höhen 
und dunklen Höhlen
Wer kein Problem mit Dunkelheit 
und Enge hat, � ndet einen kühlen 
Ort auch in den Höhlen des Bezir-
kes. Rund 6.000 Höhlen gibt es im 
Toten Gebirge samt Warscheneck-

Stock, 2.300 davon sind bereits er-
forscht. Eine geführte Höhlentour 
in die Kreidelucke bei Hinterstoder 
bietet der Nationalpark Kalkalpen 
an (Infos unter www.kalkalpen.at).
Action-Liebhaber, die sich für den 
Adrenalin-Kick gerne auch einmal 
etwas leisten, finden im Bezirk 
Kirchdorf Angebote wie Canyo-
ning, Rafting, Kajak, Bungy Jum-
ping und Tandem-Flug.

dicke Mauern lassen die 
heiße Luft nicht hinein
Für alle jene, die es etwas ruhi-
ger angehen wollen, gibt es kühle 
Orte auch in alten Gebäuden wie 
Kirchen und Keller. Aufgrund der 
dicken Klostermauern ist es bei-
spielsweise im Stift Schlierbach 
angenehm kühl. Bei einer Führung 
erhalten die Teilnehmer Einblick in 
die Klosterkirche, Stiftsbibliothek, 
Schaukäserei und Glasmalerei. In 
den Sommerferien hat das Stift 
auch ein besonderes Angebot für 
Kinder und Familien. Unter dem 
Titel „Coole Käsetour“ geht’s auf 
die Suche nach der Schlierbacher 
Käsemaus – wer sie findet, be-
kommt als Belohnung eine Käse-
verkostung und ein Geschenk von 
der Käsemaus (Infos unter www.
stift-schlierbach.at).
Wer Erfrischung an heißen Tagen 
sucht, muss also nicht weit weg fah-
ren und � ndet direkt vor der Haus-
tür zahlreiche Möglichkeiten.

Eine Wanderung oder Radtour entlang von Flüssen, wie der Alm in Pettenbach, 
ist ein schönes Naturerlebnis und ermöglicht eine Erfrischung im kühlen Nass.

Foto: Winter
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www.eurofoam.at

Schaumstoffe sind überall.
Eurofoam ist europaweit führend in der Produktion und Verarbeitung 
von Weichschaumstoffen. An unseren österreichischen Standorten in 
Kremsmünster und Linz produzieren wir Schaumstoffe für Polstermöbel 
und Matratzen, für die Automotive Industrie, Verpackungen und viele 
weitere Anwendungsbereiche.
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Ihr Fachbetrieb in Oberösterreich
Infos & Beratungstermin: Tel. 0676 977 22 03
www.viterma.com

Zuverlässige Renovierung in max. 5 Tagen
durch unser Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, Farben und
Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung für bodenebene
Duschen

Schimmelfreie, langlebige und besonders
pflegeleichte Materialien

Jetzt
Beratungstermin
vereinbaren

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES
WOHLFÜHLBAD!

98%
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K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITER M A-P RODU
K

T
E

KO

MPLETT- ODER 

T
E I L S A N I E R U NG

Elektroarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen umgesetzt.

BeRGBaHnen

Standseilbahn fährt 
mit den neuen Wägen
SPItaL aM PYHRn. Seit dem 1. 
August fahren wieder Wanderer, 
Bergsteiger und Mountainbiker 
mit den neuen Wägen der Stand-
seilbahn auf die Wurzeralm. Die 
offizielle, feierliche Eröffnung 
fi ndet Anfang September statt.

Die neuen Wägen der Standseil-
bahn auf die Wurzeralm bringen 
wieder alle Gäste bequem zum 
größten Hochmoor im östlichen 
Kalkalpengebiet, zum familien-
freundlichen Rundweg „2 Millio-
nen Jahre in 2 Stunden“, zum Start 
des Wurzeralm Singletrails oder 
zum Ausgangspunkt unzähliger 
Wander- oder Klettertouren.
„Ich bin stolz darauf, dass wir trotz 
der schwierigen Corona-Zeit die 
Erneuerung rasch umsetzen konn-
ten und wir so noch vielen Gäs-
ten der Urlaubsregion Pyhrn-Priel 
einen wunderschönen Almsommer 
ermöglichen können. Mein Dank 
gilt allen Mitarbeitern, allen betei-
ligten Unternehmen – insbesonde-
re der Firma Leitner, den Behörden 
und dem Land OÖ für die zeitge-
rechte Umsetzung“, so Helmut 
Holzinger, Vorstand der Hinters-
toder-Wurzeralm Bergbahnen AG.

„Wichtige Infrastruktur“
„Die Bergbahnen ermöglichen 
einen einfachen und bequemen Zu-
gang zu unserer herrlichen Berg-

welt und sind daher eine wichtige 
Infrastruktur für die Urlaubsregion 
Pyhrn-Priel, im Sommer wie auch 
im Winter. Hier zu investieren be-
deutet nachhaltig in die oberöster-
reichische Tourismuswirtschaft 
zu investieren“, so Wirtschafts- 
und Tourismus-Landesrat Markus 
Achleitner (ÖVP).

Vier Millionen euro investiert
Die Hinterstoder-Wurzeralm Berg-
bahnen AG investierte rund vier 
Millionen Euro in die neue Stand-
seilbahn. Das Projekt wurde von 
der Firma Leitner als Generalun-
ternehmer umgesetzt, gemeinsam 
mit der oberösterreichischen Firma 
Carvatech und dem Innsbrucker 
Seilbahnsteuerungs-Spezialisten 
Frey. Jeder Wagen fasst 140 Per-
sonen, insgesamt können so in 
Spitzenzeiten bis zu 1450 Personen 
pro Stunde auf die Hochebene der 
Wurzeralm befördert werden.

Mit den neuen Wägen der Standseilbahn geht es wieder auf die Wurzeralm.

Foto: HIWU / Daniel Hinterramskogler

Betriebszeiten
Die Bahn ist vom 1. August bis 4. 
Oktober im Sommerbetrieb, täglich 
von 8.30 bis 12.20 Uhr und von 13 
bis 16.30 Uhr. Bis September gilt 
feiertags, samstags und sonntags 
eine verlängerte Betriebszeit bis 
17 Uhr. Nach dem Sommerbetrieb 
sind die Seilbahnen noch an den 
Wochenenden 10. und 11. Oktober, 
am 17. und 18. Oktober sowie in den 
Herbstferien von 24. Oktober bis 1. 
November bei Schönwetter geöffnet.
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ZuSaMMenaRBeIt

Bezirkspolizeikommando verabschiedete
Dieter Goppold und begrüßte Elisabeth Leitner
KIRCHdORF. Im Rahmen einer 
„Aktion mit Blaulicht und Folge-
tonhorn“ wurde Dieter Goppold 
vom Bezirkspolizeikommandan-
ten Franz Seebacher und den In-
spektionskommandanten vor dem 
Gebäude der Bezirkshauptmann-
schaft überrascht. Nach einem Eh-

ren-Salut mit der Trompete durch 
Polizeimusiker Walter Huber 
dankte Franz Seebacher dem Be-
zirkshauptmann für seinen Einsatz 
und die gute Zusammenarbeit mit 
der Polizei.
Über Einladung des Bezirkspo-
lizeikommandanten besuchte die 

neue Bezirkshauptfrau Elisabeth 
Leitner im Rahmen einer „An-
tritts-Tour“ alle Polizeiinspek-
tionen des Bezirkes, wo sie von 
den Kommandanten begrüßt und 
durch die Räumlichkeiten geführt 
wurde. Bei den Gesprächen mit 
den Polizisten konnte sie sich einen 

ersten Eindruck von den vielfälti-
gen Aufgaben und Herausforde-
rungen der Polizei machen. „Wir 
wünschen Bezirkshauptfrau Eli-
sabeth Leitner alles Gute und viel 
Erfolg für ihr Wirken im Bezirk 
Kirchdorf“, sagt Bezirkspolizei-
kommandant Franz Seebacher.

Dieter Goppold (Mitte) wurde vom Bezirkspolizeikommandanten Franz Seeba-
cher (3.v.l.) und den Inspektionskommandanten verabschiedet. Fotos: BPK Kirchdorf Bezirkshauptfrau Elisabeth Leitner beim Besuch in der Polizeiinspektion Kirchdorf

Ob Sommerrodelbahn, Alpine 
Coaster, Bikepark, Nationalpark 
Panoramaturm oder 3D-Bogen-
schießen – da kommt keine Lan-
geweile auf! 

Action pur bietet die rasante 
Fahrt mit der Sommerrodel-
bahn. Für alle, die vom Adrena-
linkick nicht genug bekommen, 
ist eine Fahrt mit dem Alpine 
Coaster mit Kreisel, Steilkurven 
über Jumps und Wellen genau 

das Richtige. Der Bikepark um-
fasst drei Mountainbikestrecken 
in unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden und bietet somit für 
Profis wie auch Einsteiger ein 
ideales Angebot, das auch fami-
lientauglich ist. 

Nähere Informationen 

finden Sie unter 

www.wurbauerkogel.at 

oder Tel. 07564/5275
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ze

ig
e

      Ferienspaß  & Action am 
ABENTEUERBERG 
WURBAUERKOGEL
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PICKnICK

Gemeinsam feiern im Freien
MICHeLdORF. Ein ungewöhn-
licher Sommer lädt auch zu 
etwas Neuem. Wie wäre es bei-
spielsweise mit einem Picknick 
in Micheldorf?

Familie und Freunde so zu tref-
fen, dass dabei alle ein sicheres 
Gefühl haben, ist jetzt im Freien 
besonders gut möglich. Im Ge-
lände von Schön für besondere 
Menschen passt dafür alles zu-
sammen – die schöne Lage und 
ein Team in der „schön&gut“ 
Küche, das Picknickkörbe vor-
bereitet. Mit einem Picknick in 
der Natur lassen sich romantische 
Stunden zu zweit oder ein netter 
Familienaus� ug gestalten, aber 
auch hervorragend Geburtstage 
begehen. Kürzlich wurde ein 80. 
Geburtstag stilvoll bei herrlichem 
Wetter gefeiert. Für Spiel- und 

Sportbegeisterte steht auch der 
gep� egte Minigolfplatz für eine 
gemütliche Runde bereit. Wel-
ches Glück ist es, im Kremstal 
zu leben – ein kleiner Urlaubstag 

mit lieben Menschen ist schnell 
organisiert und frisch gemähte 
Wiesen laden zum Bleiben ein.
Wunderbare Aussicht, schöne 
Wiesenplätze, Tische und Bänke

– Picknickgäste können in Schön 
zwischen vielen gemütlichen 
Orten im Gelände wählen. Zum 
Picknickkorb kann man eine 
Decke bestellen, oder einen der 
Plätze aussuchen, an denen Tisch 
und Bänke bereitstehen.

Soziale arbeit unterstützen
Die Aussicht in der Umgebung 
ist überall wunderbar, aber auch 
mitnehmen und wo anders ge-
nießen, kann man den Schön-
Picknick Korb. Mit einem Be-
such unterstützen Picknick- und 
Minigolfgäste die soziale Arbeit 
für Menschen mit Beeinträchti-
gungen in Schön und erfüllen so 
gleichzeitig sogar einen guten 
Zweck.

Ein runder Geburtstag wurde stilvoll in der Schön gefeiert.  Foto: B. Schröckenfuchs

Informationen unter
www.schoen-menschen.at
oder unter Tel.: 07582/60917

STEYR. Der Totalumbau
im Elektro-Outlet Steyr
steht unter enormen Zeit-
druck. Demnächst muss
der letzte Teil der Umbau-
arbeiten abgeschlossen
sein.

ENORME NACHFRAGE NACH ABVERKAUFSGERÄTEN

Elektro-Outlet Steyr: Preisspirale
dreht sich gnadenlos nach unten !

Hunderte Elektrogeräte wurden
bereits abverkauft. Trotzdem ist
das Warenlager des Elektro-
Outlet Steyr noch sehr gross.
Waschmaschinen, Trockner,
Kühl- und Gefriergeräte, Dampf-
garer, Backöfen sowie die
modernsten Kochfelder mit
integriertem Dunstabzug müssen
bis auf das letzte Stück ab-
verkauft werden. Aus diesem
Grund hat sich die Geschäfts-
leitung entschlossen, die Ab-
verkaufspreise nochmals zu
reduzieren.

Verena Gstöttner: „ Unser Totalumbau zwingt uns
zum radikalen Abverkauf aller lagernden Geräte 
bis zum letzten Stück. Daher haben wir die Preise
weiter auf Talfahrt geschickt. Viele Geräte sind oft
bis auf die Hälfte und damit oft weit unter den
Einstandspreis reduziert.“

Riesiges Warenlager zwingt zu
drastischen Preisreduktionen von
hunderten hochwertigen und Top-
aktuellen Elektrogeräten.

Die meisten der Abverkaufs-
geräte haben zusätzlich auch
noch 5 Jahre Vollgarantie und
werden auf Wunsch auch ge-
liefert und montiert.

Ausstellungs - A
uflösung

Elektro-Outlet: 07252/70483 
4400 Steyr, Ennserstrasse 17

Ausstellungs - A
uflösung

Anzeige
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dank an Pfl egekräfte Seniorenbund-Funktionäre der Ortsgruppe Win-
dischgarsten mit Obmann Hannes Herndl und Bezirksobfrau Hilde Baumgartner  
besuchten das Alten- und Pfl egeheim Windischgarsten. Als Dank und Anerken-
nung für die Bediensteten, deren Arbeit während der Corona-Krise besonders 
herausfordernd war, wurden Geschenke überreicht.  Foto: Seniorenbund

GeSundHeItSKaSSe

Neue Ärztin 
unter Vertrag
WIndISCHGaRSten. Mit 1. 
Juli 2020 hat die Österreichi-
sche Gesundheitskasse (ÖGK) 
neue Gruppenpraxen und Ärzte 
in mehreren Bezirken Oberöster-
reichs unter Vertrag genommen, 
darunter auch im Bezirk Kirch-
dorf. Eva Sampl, Ärztin für Allge-
meinmedizin, ist die Nachfolgerin 
von Josef Scherzer. Ihre Ordinati-
on be� ndet sich im Römerweg 1
in Windischgarsten. Die Telefon-
nummer lautet 07562/5301.

Nominieren Sie jetzt bis zum 12.08. Ihre ehrenamtlichen Helfer, die sich ein großes  
Dankeschön und den Ehrenamtspreis des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Alle Infos auf  

tips.at/ 
ehrenamt

Sportvereine aufgepasst:Sportvereine aufgepasst: Nominiert eureSportvereine aufgepasst:
Ehrenamtlichen

BLINKEN…oderes
KRACHT!

Eine Initiative des Landes OÖ und der OÖ Transporteure
Infrastruktur

Landesregierung
Oberösterreich be
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Zeichen setzen im Straßenverkehr!

traunviertel-Meisterschaft Zur Traunviertel-Meisterschaft des Senioren-
bundes trafen sich die besten Moarschaften der Bezirke Kirchdorf, Gmunden 
und Steyr in Wartberg. Bejubelter Sieger wurde das gastgebende Team der 
Ortsgruppe Wartberg. Gute Leistungen boten auch die Teams aus Inzersdorf, 
Grünburg-Steinbach und Leonstein. Foto: Seniorenbund
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LIOnS CLuB

Präsident gewählt
KReMSMÜnSteR. Die aktuel-
le Situation verlangt auch beim 
Lions Club Kremsmünster be-
sondere Maßnahmen. Der sonst 
in geselligem Rahmen statt� n-
dende Wechsel der Vereinsfüh-
rung wurde ganz abstandsgerecht 
im Freien vor dem Stammlokal 
Stiftsschank Kremsmünster 
durchgeführt. Als neuer Präsident 

wurde einstimmig Philipp Wink-
ler-Ebner gewählt, der von Tho-
mas Huber die Präsidententruhe 
übernimmt. Neuer Sekretär ist 
Bernhard Resl. Er folgt in die-
sem Amt Werner Mayrhuber. Mit 
dem Motto „Wir helfen persön-
lich, rasch und unbürokratisch“ 
geht das neue Führungsteam in 
das Vereinsjahr 2020/21.

Philipp Winkler-Ebner (r.) übernimmt das Lions-Präsidentenamt von Thomas Huber
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PenSIOnIStenVeRBand

Mit Freunden am Berg
ROSSLeItHen. Die erste Veran-
staltung des Pensionistenverban-
des Bezirk Kirchdorf nach Coro-
na war die Bergtour unter dem 
Motto „Mit Freunden am Berg“. 
Acht Teilnehmer aus den Orts-
gruppen Rosenau, Roßleithen und 
Kirchdorf/Inzersdorf trafen sich 
bei herrlichem Wetter am Park-
platz Roßleithen, bildeten Fahrge-
meinschaften und fuhren mit dem 

Auto entlang der Forststraße noch 
ein Stück Richtung Windhager-
see, von dort ging’s bergauf zur 
Zellerhütte. „Nach der wohlver-
dienten Rast auf der neugestalte-
ten Zellerhütte ereilte uns beim 
Abstieg ein Gewitter. Doch es 
war wiederum eine schöne ge-
plante Tour von unserem Walter 
Pfundbauer“, erzählt Bezirks-
Sportreferent Peter Schober.

Mitglieder des Pensionistenverbandes wanderten zur Zellerhütte. Foto: Peter Schober

InZeRSdORF
GeBuRtStaG: Josefa Leitner (80);

MICHeLdORF
GeBuRtStaGe: 
Franz Schicklgruber (80);
Ida Redlingshofer (88);
Josef Öhler (91);

SteRBeFaLL: 
Josefa ecker, 
verstarb am 24. Juli nach 
längerer geduldig ertragener 
Krankheit im 82. Lebensjahr; 

Foto: Bestattung Krennmayr

MOLLn
SteRBeFaLL: Rudolf Klauser, verstarb am 
26. Juli im 82. Lebensjahr; 

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre
• Geburten
• Geburtstage & -jubiläen
• Hochzeiten & -jubiläen und
• Sterbefälle
GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-kirchdorf@tips.at

auSSteLLunG

Mobiler Schauraum 
in Hinterstoder
HInteRStOdeR. Am Park-
platz der Hösshalle in Hinters-
toder ist in fünf Containern die 
einzigartige Welt der Reinluft-
fl echten zu bestaunen.

Das Tote Gebirge ist ein klima-
tisches Reinluftgebiet mit hoher 
Luftfeuchtigkeit und kühlen 
Temperaturen. Hier wachsen die 
letzten größeren Vorkommen 
an emp� ndlichen Groß� echten 
in Oberösterreich, wie die unter 
Artenschutz stehende Echte Lun-
gen� echte. Nur wenige Regionen 
zählen noch als Reinluftgebiete 
und noch viel weniger eignen sich 

dazu, langfristig vor Ort wissen-
schaftlich zu forschen. Hinters-
toder eignet sich aufgrund vieler 
Faktoren sehr gut, weshalb die 
OÖ Landes-Kultur GmbH hier 
in den nächsten Monaten eine 
bislang noch nicht dagewesene 
Projektreihe starten wird: Das 
„Artist and Scientist-Projekt“ in 
Hinterstoder ermöglicht es Wis-
senschaftlern in einem mobilen 
Labor zum Thema Reinluft zu 
forschen. Diese Forschungen 
können täglich von 8 bis 17 Uhr  
im Mobilen Schauraum besich-
tigt werden. Auch gibt es täglich 
von 15 bis 17 Uhr Führungen in 
der Container-Ausstellung.

Blick in den Mobilen Schauraum in Hinterstoder Foto: Michael Maritsch
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POLYteCHnISCHe SCHuLe

Neues EDV-System
KIRCHdORF. „Die Corona-Krise 
hat uns gelehrt, wie wichtig di-
gitale Grundkompetenzen sind“, 
analysiert Johann Dworschak, 
EDV-Administrator an der 
PTS-Kirchdorf. Gleich nach der 
Schulschließung durch Corona 
wurde der geplante Tausch des 
gesamten EDV-Systems vorge-
zogen. Da keine Schüler anwe-
send waren, konnte der Abbau 
des alten EDV-Systems parallel 
mit der Kon� guration und dem 
Ausbau des neuen Netzwerksys-

tems erfolgen. Allen zukünftigen 
Schülern stehen nun drei neue 
Informatikräume mit Trainings-
möglichkeiten neuester Techno-
logien zur Verfügung. Die neuen 
Softwarelösungen können die 
Schüler kostenlos auf Handys, 
privaten Notebooks oder PCs 
nützen. Zu Schulbeginn erhalten 
alle Schüler der PTS-Kirchdorf 
eine intensive Schulung im digi-
talen Bereich, um gut gerüstet ins 
Schul- und Berufsleben starten 
zu können.

Die Polytechnische Schule (PTS) Kirchdorf tauschte das gesamte EDV-System.

Foto: PTS-Kirchdorf

taGeSHeIMStÄtte

Hochbeet gespendet
WIndISCHGaRSten. Als der 
Betrieb der Tagesheimstätten der 
Diakonie in der Gemeinde (DIG) 
für Menschen mit Beeinträchti-
gung in Windischgarsten wieder 
öffnen konnte, wurden Klienten 
und Mitarbeiter von einem neuen 
Hochbeet begrüßt, das die Qua-
lität der hier angebotenen Mahl-
zeiten noch weiter verbessern 
soll. Diese Bereicherung für den 
Küchenbetrieb ist eine Spende 

der „Gesunden Gemeinde“ Win-
dischgarsten. Als die Küche 
der DIG-Tagesheimstätten vom 
Land OÖ erstmals als „Gesun-
de Küche“ ausgezeichnet wurde, 
überreichte Werner Gschaider, 
Leiter des Netzwerks „Gesunde 
Gemeinde Windischgarsten“, der 
DIG als Anerkennung einen Gut-
schein für ein Kräuter-Hochbeet. 
Die Umsetzung des Gutscheins 
fand nun statt.

(v.l.) Eva Rieser, Theresa Ruhani, Andrea Strasser, Magdalena Jaksch, Werner 
Gschaider, Stefanie Schmidt, Christine Trinkl Foto: DIG

NACHHER

VORHER

Kundenzitat: „Bei VitaBad ist Ihr Bad in den besten Händen“

IN 3 - 5 TAGEN

Badrenovierung
in 3-5 Tagen

Teilbadrenovierung
in 3-4 Tagen

Wanne raus -
neue Dusche rein
          in 2-3 Tagen

IHR NEUES 
          BAD

IHRE VORTEILE:

VitaBad GmbH | Klaus Gföhler
Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels

AUSSTELLUNG: MO – FR nach 
Terminvereinbarung
( 072 42 | 20 63 10

Mail: office@vitabad.at     www.vitabad.at

OÖ. beliebtester & größter Badrenovierer
Rutschfestigkeit & Barrierefreiheit zu Ihrem Schutz
Eigene, freundliche & top geschulte Monteure
Alles aus einer Hand Installationsarbeiten werden  
von befugten Partnerbetrieben für Sie erledigt

Geringer Schmutz und Lärm
Kostenlose Einzelberatungen entsprechend den 
dzt. Hygienevorschriften
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BerAtunG

Krebshilfe: „Persönliche Gespräche 
sind immer noch das Wichtigste“
oÖ. Die Diagnose Krebs kommt 
plötzlich und unerwartet und 
stellt das Leben von Betroffenen 
und Angehörigen komplett auf 
den Kopf. Monika Hartl vom 
Beraterteam der Krebshilfe 
OÖ verrät, wie es gelungen ist, 
diesen Menschen auch in der 
Corona-Zeit zur Seite zu stehen.

Die Telefonleitungen der Krebs-
hilfe OÖ standen in der Lock-
down-Phase nicht still. Im Ge-
genteil. Zu den vielen üblichen 
Fragen von Betroffenen und An-
gehörigen kamen neue hinzu. 
„Die Themen sind natürlich 
vielfältiger geworden. Es gab 
natürlich viele Unsicherheiten. 
Die meisten Krebspatienten be-

schäftigte vor allem die Frage: 
Gehöre ich zur Risikogruppe?“, 
berichtet die Psychologin und 
Psychoonkologin Monika Hartl. 
Problematisch war die Situation 
bei vielen akut Erkrankten. „Viele 
Angehörigen haben Fragen ge-

stellt, was sie machen sollen, weil 
ihre Eltern zur Risikogruppe ge-
hören. Ein Mann durfte z.B. im 
Krankhaus 40 Tage keinen Be-
such empfangen. Das belastet 
natürlich zusätzlich zur zerren-
den Therapie“, so Hartl. Mit di-

gitalen Angeboten und über die 
telefonische Beratung konnten 
viele Ängste genommen werden 
und bei vielen Problemen eine 
zufriedenstellende Lösung gefun-
den werden. „Als wir dann auch 
wieder persönliche Termine an-
bieten konnten, waren die sofort 
ausgebucht. Das persönliche Ge-
spräch ist immer noch das Wich-
tigste. Und das ist auch das, was 
den Menschen am meisten gefehlt 
hat: Der Kontakt zu den engsten 
Angehörigen und Freunden.“ 
Die wichtigsten Botschaft der 
Krebshilfe OÖ ist seit März aber 
vor allem: „Niemals aus Angst 
vor einer Corona-Infektion ärztli-
che Termine nicht wahrnehmen!“ 
Mehr Infos gibt‘s auf der Website: 
www.krebshilfe-ooe.at

Vielen Patienten fehlte vor allem die körperliche Nähe zu ihren Liebsten. 

Fo
to

: s
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m
/P

ho
to

gr
ap

he
e.

eu

BeWusstseinsBiLdunG

„Es gibt eine Impfung gegen Krebs“: 
kostenlose HPV-Impfung an Schulen
oÖ. Es gibt eine Impfung gegen 
Krebs… obwohl die kostenlose 
Impfung gegen die Human Pa-
pilloma Viren (HPV) bereits 
2014 in das österreichische Kin-
derimpfkonzept aufgenommen 
wurde, liegt die Durchimp-
fungsrate immer noch bei we-
niger als 50 Prozent.

Im Verlauf ihres Lebens in� zieren 
sich 80 bis 90 Prozent der Men-
schen mit HPV, ohne dies zu be-
merken. Bestimmte Virentypen 
können zu infektiösen, stark wach-
senden Hautveränderungen im Ge-
nitalbereich (Kondylome) führen. 
Andere, sogenannte Hochrisikoty-
pen, sind für die Entstehung von 
einer Reihe von Krebserkrankun-

gen verantwortlich: Schamlippen-, 
Penis- und Enddarmkrebs, Krebs-
erkrankungen im Mund- und Ra-
chenraum und Gebärmutterhals-
krebs, die weltweit zweithäu� gste 
Krebserkrankung bei Frauen. „Die 

rechtzeitige Impfung gegen HPV 
im Kindes- oder Jugendalter bie-
tet einen nahezu 100-prozentigen 
Schutz gegen diese Erkrankun-
gen“, so Primarius Lukas He¤ er, 
Vorstand der Abteilung Gynäko-
logie am Ordensklinikum Linz 
Barmherzige Schwestern und am 
Konventhospital der Barmher-
zigen Brüder sowie Initiator der 
Aktion „Petrol Ribbon“ gegen 
Unterleibskrebs.
Mittels Kampagne sollen Eltern 
und Erziehungsberechtigte in 
Oberösterreich darauf aufmerk-
sam gemacht werden, dass es eine 
Chance gibt, ihre Kinder durch 
die kostenlose HPV-Impfung im 
Rahmen des Schulimpfprogram-
mes frühzeitig zu schützen. So 
� ndet die HPV-Schulimpfung ab 

diesem Herbst auch nicht mehr in 
den Volksschulen, sondern in der 
5. Schulstufe statt. „Wir glauben, 
dass bei den Eltern von Kindern 
in diesem Alter, das Bewusstsein 
für die Notwendigkeit stärker vor-
handen ist“, erklärt Landeshaupt-
mann-Stv. Christine Haberlander. 
Im Rahmen von Schulimpfungen 
wird die HPV-Impfung kostenlos 
für alle Schüler der 5. Schulstufe 
angeboten, darüber hinaus für alle 
Kinder zwischen neun und zwölf 
Jahren an den Sanitätsdiensten 
der Bezirkshauptmannschaften 
und den Gesundheitsämtern der 
Magistrate. Danach können sich 
Jugendliche bis zum vollendeten 
15. Lebensjahr zum Selbstkosten-
preis von 60 Euro pro Teilimpfung 
impfen lassen.

Die Impfung wird in der 5. Schulstufe 
angeboten.     Foto: Chinnapong/Shutterstock.com 
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LAut im netZ

Blogger brechen Tabus: 
„Der Krebs gehört zu uns“
oÖ. Sie sind laut und nutzen 
digitale Medien, um über ihre 
Krankheit und ihren „ganz 
normalen“ Alltag mit Krebs zu 
sprechen. Tips hat mit Martina 
Hagspiel, der Gründerin der In-
itiative „Kurvenkratzer − Infl u-
cancer“, und der Linzerin Nadja 
Kapeller über ihr Projekt „Das 
bin ich“ gesprochen.

von MICHAELA PRIMESSNIG

Seit einigen Jahren erobern Blog-
ger die Medienszene und nehmen 
sich mit ihren Beiträgen verschie-
densten Themen an. So auch die 
„Kurvenkratzer“. Die Wienerin 
Martina Hagspiel hat 2014 be-
gonnen, über ihre Brustkrebser-
krankung als „Kurvenkratzer“ zu 
bloggen. „Wir haben bei Krebs 
immer noch mit einem Tabu zu 
tun und viele Betroffene trauen 
sich nicht, über die Krankheit zu 
sprechen. Wir wollen laut sein, 
damit diese Leute bei uns leise 
mitlesen können“, ist Hagspiel 
überzeugt von ihrer Initiative.
Inzwischen haben sich ihr zahl-
reiche Blogger angeschlossen 
und wollen mit ihr gemeinsam 
das Tabu brechen. Auch am Or-
densklinikum Linz ist man auf 
die „jungen Wilden“ bereits auf-
merksam geworden und so wurde 
Hagspiel Anfang des Jahres in 

den Alumni-Club der Krebsaka-
demie Linz geladen, um über ihr 
Projekt zu sprechen. „Unser digi-
tales Projekt kann keine Beratung 
ersetzen, wir sehen uns eher als 
eine gute Ergänzung. Die Dienst-
leistungen, die es gibt, lassen oft 
Lücken offen und die wollen wir 
Kurvenkratzer schließen“, so die 
42-Jährige. 

digitale selbsthilfegruppe
Neben dem Enttabuisieren von 
Krebs soll auch der Erfahrungs-
austausch eine zentrale Rolle 
spielen. „Wir sind nichts ande-
res als eine digitale Selbsthilfe-
gruppe. Wir wünschen uns, das 
Krebs zu den normalsten Themen 
der Welt gehört. Es ist für mich 

immer noch ein Rätsel, warum so 
wenig darüber gesprochen wird, 
obwohl jeder jemanden kennt, der 
Krebs hat“, so Hagspiel.

nackte tatsachen 
und wahre Geschichten
Eine etwas andere Variante der 
digitalen Öffentlichkeitsarbeit hat 
die 37-jährige Linzerin Nadja Ka-
peller gewählt.  Mit 35 ist sie an 
Brustkrebs erkrankt.„Die Frage, 
wie ich operieren lassen soll, hat 
mich während meines Heilungs-
prozesses sehr beschäftigt, pha-
senweise auch gequält. Um diese 
Entscheidung besser treffen zu 
können, hätte ich mir gewünscht 
zu sehen, wie unterschiedliche 
OP-Varianten aussehen können 
– dazu findet man erstaunlich 
wenig“, so Kapeller. Ein Shooting 
mit der Fotogra� n Ines Thomsen 
hat das Projekt „Das bin ich“ ins 
Rollen gebracht.  Kapeller ruft 
seither an Brustkrebs erkrankte 
Frauen auf, es ihr gleich zu tun, 
sich zu zeigen und ihre Geschich-
ten zu erzählen. „Nur viele Bei-
spiele ergeben ein aussagekräf-
tiges Bild. Für alle, die ihr Bild 
nicht öffentlich machen möchten, 
soll künftig auch eine anonyme 
Bilddatenbank erstellt werden. 
Das gesamte Interview und mehr 
Infos über das Projekt gibt‘s auf: 
www.tips.at/512970

Mit ihrem Herzensprojekt „Das bin 
ich“ will die Linzerin Nadja Kapeller 
Brustkrebs sichtbar machen.  Foto: Thomsen

Gesundheitssommer

Tips-Serie
Unter dem Motto „Gesund durch 
den Sommer − sorgen wir vor!“ 
setzt Tips in den aktuellen Aus-
gaben verschiedene Themen-
schwerpunkte rund um unsere 
Gesundheit. Wie können wir 
vorsorgen, wie gehen wir mit 
Diagnosen um und wohin kann 
ich mich wenden? Das Thema 
nächste Woche: Herzgesund.

„Kurvenkratzer − Infl ucancer“ 
Ob durch ein digitales Magazin, über 
Artikel, Kolumnen, Kommentare, 
Podcasts, Videos, mithilfe der Blogs 
oder auf ihren Social-Media-Kanälen. 
Die „Kurvenkratzer“ treten an, um 
der Sprachlosigkeit, die so oft mit der 
Diagnose Krebs einhergeht, „liebevoll 
in den Allerwertesten zu treten“, wie 
es auf der Website auf den Punkt brin-
gen. Denn sie glauben an die heilsame 
Kraft der Kommunikation. 2018 wurde 
auch ein Verein gegründet. Mehr Infos 
und viele Geschichten gibt‘s auf:
www.infl ucancer.com

„Das bin ich“ 
Auf der Website erzählen Brustkrebs-
Patienten ihre ganz persönlichen 
Geschichten – und zwar nicht nur mit 
Worten, sondern auch in Bildern. Nad-
ja  Kapeller  (37) hat sich als Partne-
rinnen  die Fotografi n  Ines  Thomsen  
(36)  und  die Medienfachfrau  Julia  
Kurbatfi nsky (36) gesucht. Gemein-
sam bringen die drei Linzerinnen 
Infos und Bilder ins Netz, die sowohl 
für Patienten, als auch für gesunde 
Menschen wichtig sind. Sie wollen 
Mut machen und Hoffnung schenken.
www.dasbinich.at

An Krebs-Vorsorge & 
Früherkennung denken

Seit Mitte März hat sich fast alles um 
COVID-19 gedreht. Dadurch wurden 
viele andere Erkrankungen medial 
und im Bewusstsein der Menschen 
verdrängt. Natürlich machte es Sinn, 
dass Nachsorge- bzw. Kontrollter-
mine für Erkrankte nach rückwärts 
verschoben wurden, um ein An-
steckungsrisiko im Krankenhaus 
zu minimieren. Im Rahmen der Lo-
ckerung wurden und werden diese 
jetzt zügig nachgeholt. Und – alle 
notwendigen Krebs-Behandlungen 
wurden laufend durchgeführt.
Jetzt ist es auch wieder wichtig, die 
Früherkennung bzw. Vorsorgeun-
tersuchungen ins Bewusstsein zu 
rücken. Denn je früher Krebs er-
kannt und behandelt wird, umso 
höher sind die Heilungschancen. 
2017 waren Prostata-, Brust- und 
Darmkrebs am häufi gsten und bei 
allen gibt es sinnvolle Vorsorgeun-
tersuchungen; wie auch noch bei 
Haut- & Gebärmutterhalskrebs. 
Der Anteil dieser Krebserkrankun-
gen beträgt 43 Prozent, bezogen 
auf alle Neuerkrankungen. 
Besonders wichtig ist es, bei auffälli-
gen Symptomen sofort zu reagieren. 
Egal ob es sich um Knoten in der 
Brust oder Blut im Stuhlgang han-
delt. All diese Warnhinweise sollten 
unbedingt abgeklärt werden. Denn 
Warten kann gefährlich sein, so 
wie dieses Zitat eines Darmkrebs-
Patienten zeigt: „Der wichtigste Tag 
in meinem Leben war, wie ich etwas 
NICHT gemacht habe!“ 
„Daher begrüße auch ich diese Ak-
tion von Tips von ganzem Herzen“, 
so Peter Flink, Geschäftsführer der 
Krebshilfe OÖ.

Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

Gesundheits-
tiPP

von
Andreas Shamiyeh
Präsident Krebshilfe OÖ
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arBEitsMarkt

Neues Kurzarbeitsmodell: „Die Corona-Krise 
hat am Fachkräftebedarf nichts geändert“
oÖ. Der Bund hat gemeinsam 
mit den Sozialpartnern ein neues 
Corona-Kurzarbeitsmodell fi xiert. 
Die Kurzarbeit wird ab Oktober 
um sechs Monate verlängert, neu 
ist eine Pflicht zur „Weiterbil-
dungsbereitschaft“. Diese Quali-
fi zierungsoffensive helfe Oberös-
terreich ganz besonders.

Die Eckpunkte des neuen Modells: 
Die Mindestarbeitszeit wird von 
zehn auf 30 Prozent angehoben, die 
Höchstarbeitszeit beträgt 80 Pro-
zent. Der Durchrechnungszeitraum 
beträgt sechs Monate. Beschäftigte 
in Kurzarbeit bekommen weiterhin 
80 bis 90 Prozent des Nettoeinkom-
mens. Die Unternehmen müssen die 
tatsächlich erbrachte Arbeitsleis-
tung bezahlen. „Besonders betrof-

fene Betriebe können nun auch in 
Phase III dieses Instrument nützen. 
Dementsprechend bedarfsorientiert 
wurden die Rahmenbedingungen 
für eine neuerliche Verlängerung 
gestaltet“, ist WKOÖ-Präsidentin 
Doris Hummer überzeugt.

Weiterbildung
Dazu kommt eine Verpflichtung 
zur „Weiterbildungsbereitschaft“.
Arbeitnehmer in Kurzarbeit sollen 

die Zeit zur Weiterbildung nützen, 
wenn dies vom Unternehmen an-

geboten wird. Die Abwicklung er-
folgt über das AMS gemeinsam mit 
dem Betrieb. Auch soll ab Herbst 

eine Arbeitsstiftung zum Einsatz 
kommen, in die der Bund bis zu 
700 Millionen Euro investiert. Von 
den Schwerpunkten der Corona-Ar-
beitsstiftung könne Oberösterreich 
ganz besonders profitieren, sind 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
und Wirtschaftslandesrat Markus 
Achleitner erfreut. „Es war schon 
früh absehbar, dass von der Coro-
na-Krise besonders hart betroffene 
Branchen über den Herbst hinaus 

Unterstützung 
brauchen“, so 
die beiden. „Die 
durch die Kurzar-
beit entstandene 
Freizeit bestmög-
lich zu nutzen, ist 

ein Gebot der Stunde, denn die Co-
rona-Krise hat am Fachkräftebedarf 
nichts geändert“, so Achleitner.

Das Corona-Kurzarbeitsmodell wird verlängert, Weiterbildung wird berücksichtigt.
Foto: stockwerk-fotodesign/Shutterstock.com

Die durch die Kurzarbeit ent-
standene Freizeit bestmöglich zu 
nutzen, ist ein Gebot der Stunde. 

MARKUS ACHLEITNER
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• österreichisches Qualitätsprodukt
• geringe Aschebildung
• PE-Folie für die rückstandsfreie Verbrennung zertifiziert

www.lagerhaus.at

BRENNSTOFFE EINLAGERN
JETZT BESTELLEN UND BIS ENDE AUGUST ABHOLEN
ODER LIEFERN LASSEN

Innviertel-Traunviertel

Holzbriketts TILO 5 kg
Premium aus Österreich
204 Pkg. /Pal.

Art.Nr. 10084097

Palettenabnahme ab 1 Pal. pro Stk. 1,15*
(1 kg = 0,23*)
Palettenabnahme ab 3 Pal. pro Stk. 1,10*
(1 kg = 0,22*)
Einzelabnahme pro Stk. 1,20*
(1 kg = 0,24*)

1,10pro Stk. ab

*Zustellung mit Kranwagen gegen Gebühr möglich. Bestellbar in unseren Lagerhausfilialen.

* Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Stattpreise sind unsere bisherigen unverbindlich empfohlenen Verkaufspreise. Alle Preise sind Abholpreise in
Euro inklusive aller Steuern und Abgaben. Verbilligungen in % sind kaufmännisch gerundet. Aktionen gültig bis 31.08.2020 in teilnehmenden Lagerhäusern solange der
Vorrat reicht. Die Abgabe erfolgt nur in ganzen Verpackungseinheiten und Haushaltsmengen. Irrtümer, Satz- Druckfehler vorbehalten. Verwendete Fotos sind teilweise
Symbolfotos. Bitte um Verständnis, dass nicht immer alle beworbenen Produke in allen Verkaufsstellen vorrätig sein können.

MichElDorf. Micheldorfs Bür-
germeister Horst Hufnagl (SPÖ) 
und Amtsleiter Helmut Kurz 
überzeugten die neue Bezirks-
hauptfrau Elisabeth Leitner bei 
ihrem Besuch von der Einzigar-
tigkeit der Marktgemeinde. „Ich 
freue mich sehr, dass wir nach 
der wohlverdienten Pensionie-
rung von Dieter Goppold, wieder 
eine sehr sympathische und en-
gagierte Nachfolgerin bekommen 
haben“, betont Horst Hufnagl.

Horst Hufnagl, Helmut Kurz und 
Elisabeth Leitner (v.l.)

BEsUch

Marktgemeinde 
kennengelernt

Foto: Marktgemeinde Micheldorf
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DiGital fUtUrE acaDEMY

Kursstart im Herbst
oÖ. Im Herbst starten am 
BFI Oberösterreich zahlreiche 
Kurse im Rahmen der „Digital 
Future Academy“. 

Das neue Schulungsgebäude in 
der Raimundstraße erlebt seine 
Feuertaufe also gleich mit Aus-
bildungen zu den zukunftsträch-
tigsten Technologien des digi-
talen Zeitalters. Begriffe wie 
Chatbots, maschinelles Lernen, 

virtuelle 3D-Welten oder Aug-
mented Reality ziehen in den 
allgemeinen Sprachgebrauch 
ein. Doch was bedeuten sie, vor 
allem für unsere Zukunft? „Ziel 
ist es, in den Basismodulen alle 
Interessierten auf diese span-
nende Reise mitzunehmen“, sagt 
BFI-Geschäftsführer Christoph 
Jungwirth. Als Querschnitts-
technologie ist beispielsweise 
die Künstliche Intelligenz für 
jede Branche relevant, da Daten 

überall anfallen – im Einzelhan-
del, in der Schwerindustrie sowie 
im Dienstleistungsgewerbe. 
„Bei Virtual und Augmented Re-
ality ist es ähnlich. Immer mehr 
Unternehmen unterstützen ihre 
Logistikprozesse auf diese Weise 
oder nutzen die Technologien für 
neue Marketing- und Verkaufs-
beratungsstrategien.“

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/512624

fPÖ

Bäumchen 
gespendet
kirchDorf. Die FPÖ Stadt 
Kirchdorf hat im Rahmen einer 
oberösterreichweiten Aktion, bei 
der von Landeshauptmann-Stell-
vertreter Manfred Haimbuchner 
gespendete Hainbuchen im gan-
zen Land gep� anzt werden, der 
Agrargemeinschaft Kirchdorf 15 
Bäumchen zum Ansetzen beim 
Aufgang zur Kalvarienbergka-
pelle gespendet.
„Auch wenn derzeit andere The-
men den Mainstream beherr-
schen, dürfen wir nicht auf unse-
re Natur und Umwelt vergessen. 
Dazu möchten auch wir unseren 
kleinen Beitrag leisten“, so Stadt-
rat Günter Schachner.

Gemeinderat André Schachner (l.) und 
Stadtrat Günter Schachner (r.) Foto: FPÖ

Unfallgefahr Hitze
Die Sonne ist ein Lebenseli- 
xier, doch ein Zuviel an UV- 
Strahlung kann Haut und 
Augen nachhaltig schädigen 
und auch unser Immunsys-
tem schwächen. Steigt das 
Thermometer, sinkt auch die 
Konzentration. Die Fehler-  
und Unfallgefahr ist erhöht.

Schutz bietet die Abschirmung vor 
der Sonne, wie Arbeitsmediziner 
Dr. Hans-Peter Ziegler von der 
AUVA-Landesstelle Linz rät: „Wo 
möglich, sollten die Arbeitsbe- 
reiche von Sonnenschirmen 
und Sonnensegeln verschattet 
werden. Greift diese Maßnahme 
nicht, können wir unsere Haut 
auch mit UV-dichter Kleidung vor 
Sonnenbränden schützen. Dabei 
ist wichtig, möglichst viel Haut 
zu bedecken, inklusive Kopf und 
Nacken. Auch die Sonnenbrille 
ist Teil der richtigen Schutzbeklei-
dung. Hier unbedingt ein Modell 
mit UV-Filter wählen.“

Alle 2 Stunden eincremen
Körperregionen, die der Sonne 
direkt ausgesetzt sind, wie zum 
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Kostenlose Beratung:
AUVA-Landesstelle Linz
Tel: 05 93 93 32701
E-Mail: LUV@auva.at
www.auva.at be
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Beispiel auch Ohren, Nase und 
Lippen, mit Sonnenschutzmittel 
eincremen. Bei Schwitzen auf das 
Nachcremen nicht vergessen und 
reichlich Wasser trinken, um den 
Flüssigkeitsverlust auszugleichen.

Innovative Kühltextilien
Um bei Hitzearbeitsplätzen für die 
dringend notwendige Abkühlung 
während der Arbeit zu sorgen, 
werden von der AUVA derzeit 
Kühlwesten, Unterarm- und 
Wadenkühler mit Unternehmen 
unterschiedlicher Branchen in der 
Praxis getestet. 

Dreistufi ger corona-Plan 
für Pfl egeheime
oÖ. Mit einem dreistufi gen Plan 
je nach Gefahrenlage arbeitet das 
Sozialressort des Landes OÖ künftig 
bei den Corona-Schutzmaßnahmen 
in Alten- und Pfl egeheimen. Je 
nach aktueller Stufe sind konkrete 
Anleitungen zu befolgen und Schut-
zempfehlungen vorgesehen. „Wir 
können künftig schneller, regionaler 
und effi zienter reagieren und so 
fl ächendeckende Schließungen 
verhindern“, so Sozial-Landesrätin 
Birgit Gerstorfer. 

Grüne oÖ: kaineder ist 
spitzenkandidat für 2021
oÖ. Mit einer Zustimmung von 
93,8 Prozent wurde Stefan Kaineder 
zum Spitzenkandidaten der Grünen 
OÖ für die Landtagswahl 2021 
gewählt. „Das ist ein gehöriger Rü-
ckenwind“, freut sich Kaineder, der 
der festen Überzeugung ist, dass 
man in OÖ wertvolle Zeit verliere: 
Man stecke in einer Gesundheits- 
und einer Wirtschaftskrise, aber 
auch mitten in einer Klimakrise, 
„die wir mutig und ambitioniert 
bekämpfen müssen.“  

Energiewende wird 
weiter vorangetrieben
oÖ. Mit einer eigenen „OÖ. 
Photovoltaik-Strategie“ will das 
Land OÖ die Energiewende weiter 
forcieren. Anfang 2021 soll diese 
vorliegen. „Die PV-Nutzung auf 
Oberösterreichs Dächern soll 
schlicht zum Standard werden“, 
so Energie-Landesrat Markus Ach-
leitner. Zudem werde E-Mobilität 
durch Bundes- und Landesmittel 
ausgebaut, etwa durch Schnelllad-
einseln in Gemeinden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/512715

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/512559
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/512980
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oÖ. Im Tips-Talk spricht Inf-
rastruktur-Landesrat Günther 
Steinkellner (FPÖ) unter ande-
rem über die Auswirkungen der 
Corona-Krise auf sein Ressort, 
den gordischen Knoten zwischen 
neuen Straßen und Verhinderern 
sowie den steigenden Trend des 
Radfahrens.

von JOSEF GRUBER

Tips: Welche Auswirkungen hat 
die Corona-Pandemie auf den 
Straßen- und Brückenbau?

Günther Steinkellner: Weil etwa 
ausländische Facharbeiter nicht 
mehr einreisen konnten, gab es 
einzelne Verzögerungen, insbe-
sondere beim Linzer Brückenbau. 
Bei den Bypassbrücken der ASFI-
NAG konnten diese aber bereits 
eingeholt werden und es ist mit 
einer Verkehrsfreigabe Mitte Sep-
tember zu rechnen. Bei der West-
ringbrücke gab es Verzögerungen 
aufgrund der Zulieferproblematik 
in Italien. Aber nachdem die Fer-
tigstellung erst 2023/24 geplant 
ist, gehe ich davon aus, dass Ver-
zögerungen bis dahin eingeholt 
werden können. Bei kleineren 
Baulosen hat es ebenfalls Verzö-
gerungen gegeben, die natürlich 
damit zusammenhängen, dass 
unterschiedliche Baufi rmen unter-
schiedliche Maßnahmen getroffen 
haben, die im Wesentlichen aber 
wieder aufgeholt werden konnten.

Tips: Und wie sieht es im Öffentli-
chen Verkehr aus?

Steinkellner: Hier sind die Aus-
wirkungen natürlich fatal. Es 
schwingen immer noch Skepsis 
und viele Sorgen mit, den Öffent-
lichen Verkehr zu nutzen. Hier 
ist es ganz wichtig, diese Ängste 
zu nehmen und das Vertrauen in 
den Öffentlichen Verkehr wieder 
herzustellen, damit die Benutzer-

zahlen wieder steigen. An ÖBB 
und Westbahn richte ich die Bitte, 
wieder den Fahrplan vor Corona 
einzusetzen, um überfüllte Pend-
lerzüge zu vermeiden. Im Regio-
nalverkehr fahren wir bereits wie-
der im Regelbetrieb. 

Tips: Apropos Öffentlicher Ver-
kehr, was sagen Sie zum 1-2-3 
Ticket?

Steinkellner: Für mich steht an 
erster Stelle, die Infrastruktur 
auszubauen. Wenn ich mir die 
Stadtbahn Linz-Gallneukirchen-
Pregarten, die Straßenbahnver-
längerung Kremsdorf und die 
LiLo-Verlängerung  über Efer-
ding nach Aschach als Gesamt-
projekt ansehe, dann kostet dieses 
rund 1 Milliarde Euro. Wenn ich 
jetzt ein 1-Euro-Ticket in Oberös-
terreich einführen würde, würde 
dieses pro Jahr dem Budget rund 
30 Millionen Euro kosten. Mei-
ner Meinung nach könnten viel 
mehr Menschen für den Öffentli-
chen Verkehr gewonnen werden, 
wenn man diesen attraktiv aus-
baut, als wenn ich jenen, denen 
bereits jetzt eine Infrastruktur zur 

Verfügung steht, das Ticket noch 
günstiger anbiete. Ich sage nicht, 
dass ich dagegen bin, aber es darf 
keinesfalls das Geld, das wir für 
den Ausbau benötigen, dadurch 
reduziert werden.

Tips: Zurück zum Straßenbau. Wie 
löst man diesen gordischen Knoten, 
dass zwar neue Straßen von der Be-
völkerung mit Nachdruck gefordert 
werden, es zugleich aber immer 
auch jene gibt, die versuchen, diese 
zu verhindern?

Steinkellner: Ich bin hier strikt 
der Objektivität und den Sach-
zwängen verpfl ichtet. Wenn es 
darum geht, bauliche Maßnah-
men durchzusetzen, kann man 
es leider nie allen recht machen. 
Dabei wäre es gerade für Ober-
österreich als das Industrie- und 
Wirtschaftsbundesland wichtig, 
sowohl den Öffentlichen Verkehr 
als auch den Straßenverkehr so zu 
gestalten, dass man nicht unnö-
tige Zeit im Auto vergeudet und 
auch der Wirtschaftsverkehr nicht 
verzögert wird. Denn das kostet 
Geld und Nerven. Hier herrscht 
aber das Kirchturmdenken, dass 

zwar jeder rasch wohin kommen, 
aber keiner in der Nähe einer 
Straße wohnen möchte. Von einer 
Umfahrung sollte im besten Fall 
immer die Nachbarsgemeinde be-
troffen sein. Es gibt aber objekti-
ve Kriterien, denen jede Entschei-
dung zu unterwerfen ist.

Tips: Großer Gewinner der Krise 
scheint der Radverkehr zu sein. 

Steinkellner: Wir haben bei 
unseren Dauerzählstellen eine 
gewaltige Radverkehrszunahme 
feststellen können. Während des 
Lockdowns sank das Aufkom-
men etwa auf dem Donaurad-
weg Puchenau um 35 Prozent. 
Mit den Lockerungsmaßnahmen 
stieg der Radverkehr aber dann 
rasch an. So war das Verkehrs-
aufkommen im April auf der 
Radhauptroute Puchenau bereits 
um vier Prozent höher als 2019, 
im Mai gar um 28 Prozent. Wir 
begrüßen natürlich die Zunahme 
des Radverkehrs. Der hinzukom-
mende E-Bike-Boom macht es 
zudem auch weniger sportlichen 
Oberösterreichern möglich, Weg-
strecken auch im Berufsverkehr 
mit dem Rad zurückzulegen. 

Tips: Der E-Bike-Boom birgt aber 
auch Herausforderungen.

Steinkellner: Die höhere Ge-
schwindigkeit ist natürlich ein 
Thema, das auch wesentlichen 
Einfl uss auf die Verkehrssicher-
heit hat. Gerade bei älteren Per-
sonen ist der Umgang mit dem 
E-Bike ein sensibles Thema. In 
der Verkehrsabteilung  des Lan-
des bieten wir deshalb kostenlose 
Trainings für Personen über 60 
an, weil man mit einem E-Bike 
schon richtig umgehen könne 
sollte.

Komplettes Interview auf
tips.at/n/512950

tips
talk

laNDEsrat GÜNthEr stEiNkEllNEr

„Müssen das Vertrauen in den 
Öffentlichen Verkehr wieder herstellen“

Infrastruktur-Landesrat Günther Steinkellner im Tips-Talk Foto: Land OÖ
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EUroPa

Stärkefelder ausbauen
oÖ/liNZ. Bürokratie verringern 
und Stärkefelder ausbauen, das 
forderten die oö. Wirtschaft und 
Politik von der EU, anlässlich 
eines Besuchs der Europaminis-
terin Karoline Edtstadler in OÖ.

Die Herausforderungen für die EU 
waren noch nie so groß wie heute: 
Die Bewältigung der Corona-Krise, 
der Brexit und seine Auswirkungen 
sowie die Umsetzung des „Green 
Deals“ fordern die EU und alle ihre 
Mitgliedstaaten. „Das alles erfor-
dert eine wettbewerbsfähige Wirt-
schaft mit widerstandsfähigen und 
innovativen Unternehmen. Daher 
muss auch auf europäischer Ebene 
alles getan werden, um die Unter-
nehmen in und nach der Krise best-
möglich zu unterstützen und ihnen 
Perspektiven zu geben“, sind sich 
WKOÖ-Präsidentin Doris Hum-

mer und Landesrat Markus Ach-
leitner einig. Wichtig sei vor allem, 
europäische Stärkefelder auszubau-
en, die EU robuster aufzustellen 
und die Bürokratie zu verringern. 
Besonders für Oberösterreich sei 
eine starke EU wichtig, da für den 
Wirtschaftsstandort OÖ die Ent-
wicklung der Auslandsnachfrage 
der wichtigste Konjunkturfaktor 

ist. Im Jahr 2019 wurde erstmals  
die Schallmauer von 40 Milliarden 
Euro bei den Warenexporten durch-
brochen. Bundesministerin Karoli-
ne Edtstadler zeigte für die Anre-
gungen aus Oberösterreich volles 
Verständnis. Die EU-Kommission 
sei jetzt mehr denn je gefordert, 
Europa als innovativen Wirtschafts-
raum nachhaltig abzusichern.

Landesrat Markus Achleitner (v. l.), Bundesministerin Karoline Edtstadler und 
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer Foto: WKOÖ

ZEitDrUck

Lager-Engpass bei X-Markt:
Edel-Gartenmöbel unter Preisdruck
WEls. Der Gartenmöbel-Spe-
zialist in Wels war vielen schon 
bisher wegen seines Verzichts 
auf teure Werbung und Ver-
kaufs-Schnick-Schnack, dafür 
als Preisdrücker, bekannt.

Weil man bei X-Markt die Lager-
engpässe dieses Jahr aber nicht 
in den Griff bekommt, steht man 
gegen Ende der Saison mit über-
höhtem Lagerbestand selbst unter 
Druck.

keramik-tische, Edelstahl-
sessel drastisch reduziert
Das Lager an hochwertigen 
Gartenmöbeln ist nach wie vor 
blockiert, obwohl laufend neue 
Lieferungen eintreffen, die Platz 

brauchen. Enorme Preisreduktio-
nen auf viele lagernde Gartenmö-
bel-Modelle sind die Folge.
Und bei vielen Design-Klassi-
kern braucht man sich wegen der 

Mode ohnehin keine Sorgen zu 
machen, weil sie seit Jahren un-
verändert gebaut werden.
Geschäftszeiten im Lager-
verkauf Wels, Jasminstraße 5 

(Nähe SCW), Montag bis Frei-
tag, 9 bis 18 Uhr und Sams-
tag, 9 bis 17 Uhr. Mehr Info: 
Tel. 07242/60044 oder unter 
www. x-markt.at  Anzeige

Um immer voll lieferbereit zu sein, hat X-Markt enorme Mengen an hochwertigen Keramik-Tischen, Edelstahl-Sesseln und 
edlen Polstergarnituren mit wetterfesten Kissen eingekauft. Nach wie vor sind die Lager voll, aber schon bald treffen die 
neuen Lieferungen ein und daher steht X-Markt jetzt selbst unter Druck und muss viele Modelle und Serien mit 
gewaltigen Preisabschlägen abverkaufen.  Fotos: X-Markt

BEZirk. Die Corona-Krise trifft 
auch die Gemeinden hart. Das 
Land Oberösterreich schnürt 
daher – nach dem 580 Millionen 
Euro Oberösterreich-Paket für 
den Arbeits- und Wirtschafts-
standort – auch ein 344 Millio-
nen Euro Gemeindepaket. Unter 
anderem werden die sogenannten 
Bedarfszuweisungsmittel für Ge-
meindeprojekte erhöht und den 
Gemeinden Darlehen erlassen. 
„Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 
Oberösterreich wieder stark zu 
machen. Dazu brauchen wir auch 
starke Gemeinden. Die Gemein-
den gehören zu den wichtigsten 
Investoren und Arbeitgebern in 
unserem Bezirk“, betont OÖVP-
Bezirksparteiobmann Christian 
Dörfel.

UNtErstÜtZUNG

Gemeinden 
stärken

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/513030
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DAnKeSCHÖn-AKTIOn

Die Corona-Helden stehen fest
OÖ/nÖ. Die Tips-Leser konn-
ten in den letzten Wochen ihre 
persönlichen Corona-Helden 
des Alltags nominieren und für 
sie abstimmen. Aus den Top 20 
des Votings wurden nun mit-
tels Glückslos die Gewinner der 
Aktion gezogen. Auf sie wartet 
als Dankeschön je ein Urlaub in 
einem österreichischen Hotel. 

Zahlreichen Menschen gebührt 
Dank dafür, dass sie sich wäh-
rend der Corona-Krise so für 
ihre Mitmenschen einsetzen. 
Während manche Organisati-
onen und Berufsgruppen ein 
mediales Dankeschön erhalten 
haben, gibt es auch viele Helden 
des Alltags, die still und beschei-
den, oft als Einzelkämpfer im 
Hintergrund, Großartiges leis-

ten. Diesen konnten die Tips-
Leser nun danke sagen. Und 
hier sind die Gewinner der Ak-
tion: Christa Ellegast aus Steyr, 
Werner Nini aus Linz, Denise 
Hrobath aus Vöcklabruck, Anna 
Schöffmann aus Linz-Land, 
Melanie Kotmair aus Amstet-
ten und Karin Bodingbauer aus 
Linz. Auf sie wartet je ein Urlaub 
in einem österreichischen Hotel. 

Als Kooperationspartner mit an 
Bord ist der Verein Global Fami-
ly, eine touristische Menschen-
rechts- und Hilfsorganisation 
und gleichzeitig das „Reisebüro 
der Menschlichkeit“. Der Verein 
verschafft auch weiterhin Coro-
na-Helden einen Sonderurlaub. 
Infos auf www.global-family.net.
Tips sagt danke fürs � eißige Ab-
stimmen.

Corona-Heldin Karin 
Bodingbauer aus Linz 
 Foto: Richard Bodingbauer

Corona-Helding Christa 
Ellegast aus Steyr 
 Foto: Christa Ellegast

Denise Hrobath aus 
Vöcklabruck 
 Foto: Denise Hrobath

Corona-Heldin Melanie 
Kotmair aus Amstetten 
 Foto: Sabine Kotmair

Corona-Held Werner 
Nini aus Linz 
 Foto: Werner Nini

Corona-Heldin Anna 
Schöffmann aus Linz-
Land Foto: Sabine Schöffmann

Gewinne 
mit deinem 
Sommervideo

Alle Infos auf www.liferadio.at

Schick uns dein perfektes 

Sommervideo und gewinne 

alles was den Sommer 

noch schöner macht.
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Märtyrer im Heimatgau 
des Führers

Vor einem Dreivierteljahrhundert 
endete der verlustreichste Krieg 
der Menschheitsgeschichte. Viele 
Oberösterreicher erlebten dieses 
Kriegsende nicht mehr, weil sie 
an der Front für ein Verbrecherre-
gime starben. Jeder Ort im Lande 
verfügt über ein Kriegerdenkmal, 
das an die Opfer dieses Krieges 
erinnert. 

Der Autor Franz Wiesenberger 
versucht mit seinem Buch „Ge-
fangenes Licht – Märtyrer im 
Heimatgau des Führers“ den 
Beweis zu erbringen, dass dem 
Nationalsozialismus oft die Stirn 
geboten wurde. Er listet jene auf, 
denen durch die politische Ver-
folgung ein schweres und oft ein 
kurzes Leben beschert war. 

„Die Russen waren bereits vor 
den Toren St. Pöltens und die 
Amerikaner besetzten Teile des 
Innviertels. In der Ostmark war 
nicht nur der jüngste, sondern 
auch der brutalste und korruptes-
te Gauleiter in der Ostmark. Als 
Gauleiter, Reichstagsabgeordneter 
und Landeshauptmann war er der 
mächtigste Mann in Oberdonau. Er 
gehörte zu den wenigen führenden 
Nationalsozialisten, die Hitler mit 
seinem Vornamen anreden durf-
ten“,  so Franz Wiesenberger zum 
Inhalt seines Buches. 

„Am 4. Mai 1945 wurde er selbst 
zum Deserteur. Als „Bernhard 
Gruber“ versteckte er sich dann in 
den Bergen zwischen Roßleithen, 
Vorderstoder und St. Pankraz. 
Beim Mauthausen-Prozess in 
Dachau wurde er dann zum Tod 
verurteilt“, erzählt Wiesenberger 
weiter.

bUCH-
TIPP

„Gefangenes Licht – 
Märtyrer im Heimat-
gau des Führers“

Autor: Franz Wiesenberger
Gefangenes Licht – Märtyrer 
im Heimatgau des Führers
Verlag: Innsalz-Verlag
423 Seiten
ISBN: 9783903321182
Preis: 26,50 Euro
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AKTIOn

Kreatives Zeugnisfoto 
einsenden und gewinnen
beZIRK/OÖ. In Kooperation mit 
dem Landesgremium des OÖ 
Papier- und Spielwarenhandels 
sowie dem OÖ Verkehrsverbund 
sucht Tips originelle Zeugnis-
fotos. Zu gewinnen gibt es pro 
Bezirk Gutscheine für den Fach-
handel der Sparte OÖ Papier- & 
Spielwarenhandel im Gesamt-
wert von je 200 Euro.

Beim Fotowettbewerb „Zeig‘s Zeig-
nis“ steht die Kreativität im Vorder-
grund. Gesucht werden positive, 
innovative Bilder der Schüler mit 
ihren Zeugnissen. Schwarz-weiß 
oder in Farbe, humorvoll, künst-
lerisch oder sportlich – dem Ein-
fallsreichtum sind keine Grenzen 
gesetzt und bis auf Fotomontagen 
ist alles erlaubt. Eine Fachjury prä-

miert die besten Bilder pro Bezirk. 
Mitmachen können Schüler aus 
Oberösterreich im Alter von sechs 
bis 14 Jahren: Foto hochladen und 
die Angabe von Name, Adresse und 
Wohnbezirk nicht vergessen.

Annalena Tagini aus Kirchdorf hat 
bereits ein Foto eingereicht Foto: Karin Tagini

Zeugnisfoto hochladen auf 
www.tips.at/zeugnis2020
Einsendeschluss: 10. August

beRGReTTUnG

Wanderin verletzt
ROSSLeITHen. Eine 24-Jährige 
aus dem Bezirk Kirchdorf stieg 
in Begleitung ihrer Mutter auf 
den 1574 Meter hohen Seespitz 
im Gemeindegebiet Roßleithen. 
Beim Abstieg rutschte die junge 
Wanderin auf dem nassen und 
erdigen Steig aus und fiel so 
unglücklich, dass sie sich eine 
Luxation an der rechten Schul-
ter zuzog. Die Bergsteigerin aus 
dem Bezirk Kirchdorf konnte 

den Abstieg nicht mehr aus eige-
ner Kraft bewältigen, woraufhin 
die Rettungskette in Gang gesetzt 
wurde. Fünf Bergretter der Orts-
stelle Windischgarsten und ein 
Alpinpolizist stiegen zur Unfall-
stelle auf. Schlussendlich führte 
der ebenfalls alarmierte Notarzt-
hubschrauber „C14“ eine Rettung 
mittels Tau durch und � og die 
Verletzte ins Pyhrn-Eisenwur-
zen-Klinikum Kirchdorf.

Fünf Bergretter der Ortsstelle Windischgarsten waren im Einsatz.

Symbolfoto: Winter

Was es im Sommergarten 
zu beachten gilt 
Mehltau
Beim Mehltau gibt es zwei Arten, den 
echten Mehltau und den falschen Mehl-
tau.  Leicht zu merken, der echte Mehltau 
bildet auf der Blattoberseite einen wei-
ßen, mehligen und abwischbaren Belag. 
Der falsche Mehltau findet sich auf der 
Unterseite des Blattes und ist ein gräulich-
bläulicher, nicht abwischbarer Belag. 
Bei starker Ausbreitung führen beide 
zu Wachstumsstörungen bis hin zum 
Absterben der betroffenen Pflanzenteile. 

Vorbeugend gilt bei beiden Pilzen: 
Resistente, widerstandsfähige Sorten 
pflanzen, schnelles Abtrocknen fördern, 
Stickstoffüberdüngung vermeiden. Zur 
Pflanzenstärkung empfehlen sich alte 
Hausmittel wie regelmäßiges besprühen 
mit Ackerschachtelhalmpräparaten und/
oder gießen mit Kompost-Tee.
Behandlung von echtem Mehltau: 
5g bis 10g Backpulver (Natriumhydro-
gencarbonat) in 1 Liter Wasser auflösen 
und spritzen. Auch Molke, gemischt mit 
Wasser 1: 9  (1 Teil Molke, 9 Teile Wasser) 
kann über die Blätter gegossen werden. 
Netzschwefelpräparate, aufgrund der 
nützlingsschädigenden Wirkung, nur in 
Ausnahmefällen einsetzen.
Beim falschen Mehltau sind Kupfer-
präparate die Mittel der letzten Wahl. Da 
Kupfer toxisch für einige Bodenorgansi-
men ist, insbesondere für Regenwürmer, 
sollte bei der Anwendung unbedingt der 
Boden mit einer Plane abgedeckt werden.  
Mehr zum Pflanzenschutz auf www.
biogartendoktor.at oder beim OÖ Gar-
tentelefon.
 
Pflegekalender: Auch beim biologi-
schen Pflanzenschutz sollten die Mittel 
der letzten Wahl möglichst vermieden 
werden. Besser könnte es sein, be-
fallene Pflanzenteile zu entfernen. Je 
später das Gartenjahr, desto „norma-
ler“ ist der Mehltaubefall.  Anzeige 

GARTEN-TIPPS

Das Oö. Gartentelefon -
Der direkte Draht zum  

Gartenwissen
0732/ 7720 1 7720

Mo/Di/Do/Fr: 8 – 15 Uhr
Mi: 9 – 17 Uhr

www.gartenland-ooe.at
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Robert Sluga
Jugendberater

Jugendservice Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Sommeröffnungszeiten: Mi + Fr: 
9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-

nachprüfung

Leider habe ich im Septem-
ber eine Nachprüfung und 
möchte nun mit dem Lernen 
dafür beginnen. Habt ihr 
Tipps für mich?

Ceyda, 16

Hallo Ceyda!

Wenn du die vergangene Ferienzeit 
zur Erholung genutzt hast, dann ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt, um mit 
dem Lernen zu beginnen. Damit du 
dich gut auf die Nachprüfung vor-
bereiten kannst, gibt es eine paar 
Dinge zu beachten. Sorge für einen 
Arbeitsplatz, der für dich ange-
nehm ist und versuche Ablenkun-
gen zu vermeiden. Verschaffe dir 
einen Überblick über den Lernstoff 
und teile ihn so ein, dass du ihn 
eine Woche vor Prüfungsbeginn 
beherrschst. Es ist hilfreich, wenn 
du dir Ziele setzt und einen Plan 
mit fi xen täglichen Lern-, Pausen- 
und Wiederholungszeiten erstellst. 
Damit deine Motivation aufrecht 
bleibt, belohne dich für das Errei-
chen von Zielen mit angenehmen 
Dingen, die dir gut tun. Gönne dir 
pro Woche einen freien Tag, an 
dem du Energie tankst. 
Wenn du Unterstützung beim 
Lernen benötigst, dann findest 
du auf www.jugendservice.at/
nachhilfe unsere Lernbörse sowie 
eine Aufl istung von Nachhilfeins-
tituten. Weitere Tipps zum Thema 
Lernen sowie unsere Broschüre 
„Lerntipps“ gibt‘s unter www.
jugendservice.at/lernen

FACH-SOZIALbeTReUUnG

Pfl ege-Ausbildung jetzt 
auch berufsbegleitend
KIRCHDORF. Die Ausbildung 
zum Fach-Sozialbetreuer mit 
Schwerpunkt Altenarbeit wird 
an der Schule für Sozialberufe 
in Kirchdorf nun auch berufs-
begleitend angeboten.

Das Berufsbild der Fach-Sozial-
betreuung Altenarbeit (FSB-A) 
ist auf eine ganzheitliche, indivi-
duelle soziale Betreuung älterer 
Menschen abgestimmt. Die Aus-
bildung beinhaltet zum einen die 
P� egeassistenz-Ausbildung und 
zum anderen das Modul der Fach-
Sozialbetreuung Schwerpunkt 
Altenarbeit. Fach-Sozialbetreuer 
aktivieren und unterstützen ihre 
betreuungs- bzw. p� egebedürfti-
gen Patienten und Klienten. Mit-
unter sind diese bedingt durch 
Alter, Krankheit oder einen Un-
fall in unterschiedlichen Graden 
bewegungseingeschränkt. Liegt 
eine solche Einschränkung vor, 
ist es als Betreuungsperson glei-
chermaßen wichtig, die Bewe-
gungskompetenz der Klienten zu 
stärken und zu wissen, wie man 
die eigene Bewegungsfähigkeit 
erhält.

berufswechsel oder 
Wiedereinstieg in den beruf
Wer in der Gesundheits- und 
Krankenp� ege tätig sein möch-
te, einen Berufswechsel oder 
Wiedereinstieg in den Beruf an-
strebt, aber keine Vollzeit-Aus-
bildung absolvieren kann, dem 
bietet die dreijährige Ausbildung 
eine perfekte Möglichkeit dafür. 
Sie � ndet an zwei Tagen in der 
Woche mit einem Ausmaß von 
20 Stunden statt.

Gute berufschancen
„Die Berufschancen für Absol-
venten der Fach-Sozialbetreuung 
mit Schwerpunkt Altenarbeit 
sind sehr gut“, verweist Maria 
Ragl, Direktorin der Schulen 

für Gesundheits- und Kranken-
p� ege Kirchdorf und Steyr, auf 
den nächsten Ausbildungsstart 
am 11. Jänner 2021. Eine Bewer-
bung dafür ist bis 30. Oktober 
2020 möglich.

Teilzeit-Ausbildung
Wer mehr als 20 Wochenstun-
den für die Ausbildung aufbrin-
gen kann, hat auch die Möglich-
keit, an der Kirchdorfer Schule 
dieselbe Ausbildung, allerdings 
in Teilzeit-Form mit 30 Wo-
chenstunden, zu absolvieren. 
Die Bewerbungsfrist für diese 
zweijährige Teilzeit-Ausbildung 
läuft noch bis 28. August 2020. 
Ausbildungsstart ist heuer am 1. 
Oktober.
Die FSB-Auszubildenden erhal-
ten Taschengeld und sind sozial-
versichert. Mitunter besteht die 
Möglichkeit einer Stiftungs� nan-
zierung, was individuell abzuklä-
ren ist. Weitere Informationen 
zur Ausbildung sind unter www.
ooeg.at/bildung erhältlich.

Die Ausbildung zum Fach-Sozialbe-
treuer Altenarbeit ist in Kirchdorf 
nun auch in einer berufsbegleitenden 
Variante möglich.  Foto: OÖG

echtes Mädesüss
Filipendula ulmaria

Die Wiesenkönigin blüht zwischen 
Juli und August auf feuchten 
Wiesen, an Bächen und vor allem 
am Straßenrand. Die Spierstaude 
wird in etwa einen Meter hoch. Die 
creme-weißen Blüten verströmen 
ein Bittermandel-, Vanillearoma 
und dieser Marzipanduft passt 
wunderbar in Desserts. Einfach 
die Blütendolden in Obers ziehen 
lassen oder ein Hydrolat herstellen. 
So erhalten Smoothie, Sirup, Likör 
und Essig eine besondere Note. 
Gesammelt und getrocknet wird 
die ganze Dolde mit den Knospen. 
Die Pfl anze enthält den Wirkstoff 
Salicin, der auch der Ausgangs-
stoff des Aspirins ist, jedoch ohne 
Nebenwirkungen, ausgenommen 
bei Salicylatunverträglichkeit. Es 
ist magenfreundlich, wirkt gegen 
Sodbrennen, schweißtreibend und 
senkt Fieber. Die Volksheilkunde 
schreibt ihr vor allem die schmerz-
lindernde Wirkung bei Spannungs-
Kopfschmerzen zu – Antikopfweh-
kraut. Die entzündungshemmenden 
Eigenschaften kommen einem bei 
Rheuma, Gicht und Gelenksproble-
men zu Gute (mit verdünnter Tinktur 
oder Ölauszug einreiben). 
Zwei Tassen Mädesüsstee wehren 
im Winter eine angehende Erkältung 
und grippale Infekte ab.  Zwei Tee-
löffel getrocknete Blüten mit einem 
viertel Liter kochendheißem Wasser 
für sieben Minuten ziehen lassen. 
Eventuell mit Spitzwegerich und 
Lindenblüten zu gleichen Teilen mi-
schen. Der blutverdünnende Effekt 
vom Mädesüss ist bei Einnahme von 
Medikamenten zu berücksichtigen.

KRÄUTeR-
TIPP

von
Renate Leitner

Renate Leitner
Tel.: 0660/1292966
herbsduft@gmail.com
www.herbsduft.com

Fo
to

: L
ei

tn
er



www.tips.at 19Leben

HILFSPROJeKT

Durch Spenden erhält Schule 
im Kosovo ein neues Dach
MOLLn. Der ehemalige Mollner 
KFO (englisch Kosovo Force) 
Soldat Andreas Jungwirth führt 
Projekte zur Verbesserung der 
Lebenssituation der Menschen 
im Kosovo durch. Derzeit wird 
eine kleine Grundschule im Dorf 
Marmull in der Nähe der Stadt 
Gjakova saniert.

„Begonnen hat alles mit meinen 
Einsätzen zwischen 2003 und 2011, 
als ehemaliger Soldat des Österrei-
chischen Bundesheeres. Seit 2011 
mache ich gemeinsam mit meiner 
Gattin Claudia humanitäre Hilfs-
projekte im Kosovo“, berichtet An-
dreas Jungwirth. Einmal im Jahr 
sammelt Familie Jungwirth Spen-
den und fährt in eines der ärms-
ten Länder Europas. Die Mollner 
helfen bedürftigen Menschen mit 
Lebensmittelpaketen, Hygienear-
tikel, Medikamenten, Brennholz 
und Öfen. „20 Jahre nach dem 
Krieg ist noch immer ein großer 
Teil der Bevölkerung auf Hilfe von 
außen angewiesen. Eine Arbeitslo-
senquote von ungefähr 30 Prozent 
und durchschnittliche Monatsge-

hälter von 400,- Euro machen das 
tägliche Überleben schwer“, erzählt 
Andreas Jungwirth.

neues Dach für 32 Schüler
Corona verhindert in diesem Jahr 
die Reise und Familie Jungwirth 
hat sich entschlossen, ein seit lan-
gem geplantes Projekt umzuset-
zen: die Sanierung einer kleinen 
Grundschule im Dorf Marmull 
in der Nähe der Stadt Gjakova. 
Dort werden 32 Schüler (Schuljahr 
2019/20) von vier Lehrern unter-
richtet. Die Schule wurde im Jahr 
1982 durch die Selbstinitiative der 
Dorfeinwohner gebaut und seitdem 
nicht saniert. Das Dach ist an vielen 

Stellen undicht und ein neues war 
mehr als dringend nötig. Die Bau-
arbeiten haben Ende Juli begonnen, 
die Fertigstellung ist bis zum Schul-
beginn zugesagt.
Durch eine vom Gesangsquartett 
„ViaSanMia“ organisierte Bene-
fizveranstaltung im Dezember 
2019 sowie Spenden von Pluradent 
Austria GmbH, der Sengsschmied-
trachtengruppe Molln, den Eltern 
der Schulkinder und Unterstüt-
zung vom Land Oberösterreich ist 
ein Teil der Gesamtinvestition von 
16.727,- Euro bereits geschafft.

Die Arbeiten am Dach der Schule in Marmull haben Ende Juli begonnen. Foto: privat

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/512857

* Quelle: Radiotest 1. HJ 2020, GfK Austria GmbH und Ankordata
MA und TRW: 10+; Mo - So

Der aktuelle Radiotest bestätigt:

Life Radio – dank euch das 
beliebteste Privatradio in OÖ*

#gemeinsam

Pro mente Regionalstelle

Ich möchte an dieser Stelle die 
hervorragende Arbeit der Mitar-
beiter des pro mente Standorts 
Kirchdorf hervorheben. Bei den 
netten und sehr kompetenten 
Mitarbeiten am Standort Brun-
nenweg in Kirchdorf spürt man, 
dass in erster Linie wirklich 
die Personen, egal in welchem 
Betreuungsumfeld,  im Vorder-
grund stehen. Es ist sehr wert-
voll, dass diese toll aufgestellte 
Organisation mit ihren Mitar-
beitern in unserer Umgebung 
mit ihren Betreuungsangeboten 
vor Ort ist.

von Helmut Hochhauser
Micheldorf

LeSeRbRIeF

Meinung 
der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-kirchdorf@tips.at oder 
per Post an „Tips“, Simon-Redten-
bacher Platz 9, 4560 Kirchdorf

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Kirchdorf
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Sparen beim täglichen 
einkauf

Man kennt das: Vor einem Einkauf hat 
man einen ungefähren Plan davon, 
was man kaufen wird. Aber an der 
Kassa sind Dinge im Einkaufswagen, 
die man gar nicht kaufen wollte. Das 
ist nicht nur ärgerlich – es kostet auch 
Geld. Wie kommt es dazu?
Vereinfacht gesagt werden wir Opfer 
unserer eigenen Schwächen, die vom 
Handel geschickt ausgenutzt werden. 
Der weiß um diese Schwächen ziem-
lich genau Bescheid – besser als wir 
selbst. Mit viel Geld wird das Kaufver-
halten erforscht. Und so wird erreicht, 
dass wir uns zu spontanen Entschei-
dungen und Impulskäufen hinreißen 
lassen:  Sonderangebote verlocken 
zum Schnäppchenkauf. Hintergrund-
musik, Beleuchtung und Dekoration 
sorgen für Wohlfühlatmosphäre. Auf-
steller, Verkostungsstände und lang-
sam drehende Türen verleiten zum 
Bummeln. Dazu noch Düfte, die den 
Appetit anregen und Kleinigkeiten
an den Kassen, die uns im letzten 
Moment spontan zugreifen lassen. 
Hinter jedem Supermarkt und 
Einkaufszentrum steckt ein ausge-
klügeltes Konzept, den Kunden zum 
Geldausgeben zu animieren. Das 
zu erkennen ist ein erster wichtiger 
Schritt, um im Alltag bewusste und 
sparsame Entscheidungen treffen zu 
können. 
Nächste Woche: Spartipps vor dem 

Einkauf. 
Mehr zum Thema Ein-

kaufen unter www.
kauf-mit-hirn.at 

SPenDe

Pfarre unterstützt
WARTbeRG. Im Rahmen der 
Orgelsanierung und weiterer Sa-
nierungsmaßnahmen im Pfarr-
heim hat die Raiffeisenbank 
Wartberg an der Krems an Pater 
Martin Spernbauer und Günter 
Wol� nger einen Spendenscheck 
in der Höhe von 1.500,- Euro 
überreicht. „Die Raiffeisenbank 
Wartberg versteht sich als Fi-

nanzpartner vor Ort, gleichzeitig 
sind Werte wie Regionalität und 
Nachhaltigkeit ein wichtiger Teil 
unserer Identität. Darüber hinaus 
werden mittels Sponsorings jedes 
Jahr verschiedene Institutionen 
und Vereine bei ihren Aktivitä-
ten und Vorhaben unterstützt“, 
erzählt Geschäftsleiter Johannes 
Meiseleder.

Geschäftsleiter Andreas Grasegger, Pfarrverwalter Günter Wolfi nger, Pfarrer 
Pater Martin Spernbauer und Geschäftsleiter Johannes Meiseleder (v.l.)
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KInOTIPP

Außer Kontrolle
Rachel (Caren Pistorius) ist spät 
dran, als sie an einer Ampel mit 
einem Fremden (Russell Crowe) 
aneinandergerät. 
Bald � ndet Rachel sich und alle 
anderen, die sie liebt, als Ziel 
eines Mannes wieder, der sich 
unsichtbar fühlt und versucht, ein 
letztes Zeichen in der Welt zu set-
zen, indem er ihr eine Reihe töd-

licher Lektionen beibringt. Was 
folgt, ist ein gefährliches Katz- 
und Mausspiel, das beweist, dass 
man nie weiß, neben wem man 
wirklich fährt. Anzeige

Russel Crowe erleidet in „Unhinged“einen akuten Anfall von Road Rage.

Foto: 2020 Constantin Film

„Unhinged -
 Außer Kontrolle“ 
Ab Mi., 5. August bei Star Movie 
www.starmovie.at

Fisolenrisotto

Zutaten für 4-5 Personen:
1 kleine Zwiebel, 2 EL Butter
2 Knoblauchzehen
500 g Risottoreis
500 g Stangenbohnen (Fisolen)
100 g – 150 g Parmesan
1500 ml Gemüsebrühe
Chiliflocken, Zitronensalzpaste 
oder Schale ½ Zitrone, Pfeffer, Salz

Zubereitung:
Die Zwiebel und der Knoblauch 
werden klein gehackt und in 
der Butter glasig angedünstet.
Danach den Risottoreis hinzu-
fügen und unter Rühren glasig 
werden lassen. Dann nach und 
nach mit der Gemüsebrühe 
aufgießen. Risotto muss im-
mer wieder gerührt werden.
Jetzt wird das Risotto 10 Mi-
nuten leicht köchelnd gegart. 
Fisolen putzen, Endstücke ab-
schneiden und schräg in etwa 
1 cm breite Stücke schneiden.
Nach den 10 Minuten kommen 
die Bohnenstücke in das Risotto. 
Immer wieder Suppe zugießen, da-
mit das Risotto nicht austrocknet. 
Weitere 10 Minuten garen lassen.
Dann sollte der Reis fertig sein 
und die Fisolen bissfest gekocht 
sein. Kurz vor dem Servieren wird 
das Risotto geschmacklich noch 
mit Salz, Pfeffer, Chili – wer mag 
und falls es wer zu Hause hat - mit 
Zitronensalzpaste abgeschmeckt, 
ansonsten reibt man etwas 
Zitronenschale über das Gericht.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 5. August  
bis 04:30 Uhr Wassermann – aufsteigender 
Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen 
gießen, auch anhaltend wässern; Blattge-
müse und Salate ernten; Komposthaufen be-
arbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstel-
len; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten, Fußreflexzonenmas-
sage; Zahnbehandlungen

Ungünstig: Nagelpflege; Operationen 

DO 6. August  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Komposthaufen bearbeiten, auch 
um- und ansetzen; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; großer Hausputz; Wä-
sche waschen; Fenster putzen; Schlachttag; 

Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten, Fuß-
reflexzonenmassage; alle Ableitungsmaß-
nahmen sind heute besonders günstig, auch 
guter Tag zum Beginn einer Diät

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Maler-
arbeiten

FR 7. August  
ab 15:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Siehe gestern und morgen

SA 8. August  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Unkraut jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Marmelade und Säfte 
bereiten; Früchte konservieren; Einfrieren von 
Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; 
Wohnung ausgiebig lüften; gute Milchver-
arbeitung; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

SO 9. August  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MO 10. August  
bis 03:30 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; 
Aussaat und Stecken von Pflanzen; Kompost 
an- und umsetzen; Unkraut jäten; natürliche 
Schädlingsbekämpfung; Erdarbeiten durch-
führen; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen 
und Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; Maler- und 
Lackierarbeiten; Wäsche waschen

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehand-
lungen

DI 11. August  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern

MI 12. August  
ab 15:40 Uhr Zwillinge –  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern und morgen

DO 13. August  
aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Hecken schneiden; Rosen schnei-
den; Heilkräuter sammeln; Blumen setzen 
und säen; Ernten, was getrocknet werden 
soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reini-
gen; lüften; Malerarbeiten; chemische Reini-
gung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

Tips-Gra�k2,  Au�rag6109896,  KdNr.500002,  StichwortOnlineversteigerung,  FarbenTechnik4c /901;4c /902;4c /903;SetzerMAA VertreterTips Eigenanzeigen Größe 
(SPxMM)4x129 Ausgaben[110] Woche32/2020

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 09.08.2020, um 20 Uhr.

2x Zert. Hypnose Coach
Hypnose ist eine Methode, die über das 
Unterbewusstsein einen Zugang zur 
inneren Welt scha�t um persönliche 
Stärken zu aktivieren. Somit kann 
Hypnose zur Unterstützung eingesetzt 
werden, um körperliche oder seelische 
Leiden zu lindern. 

2x Zert. Rückführungsleiter/in
2x Zert. Hypnose Coach

€ 345,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 690,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

STARTUP YOUR LIFE!

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:  
MENSCH IM ZENTRUM
Inh. Werner Hutwagner PSB
Mitterfeldstraße 39
A-4050 Traun bei Linz, OÖ
www.menschimzentrum.at 

2x Zert. Rückführungsleiter/in
Die begleitete Rückführung erö�net 
vielen Menschen neue Lösungsansätze 
für persönliche Probleme. Während der 
Rückführung geht man zu einem Erlebnis 
in die Vergangenheit zurück, das heute als 
Nachwirkung Probleme verursacht. Man lernt 
selbständig Rückführungen durchzuführen 
und dabei mit Schwierigkeiten, unbewussten 
Widerständen und Besonderheiten, die auf 
dem Weg auftreten können, umzugehen.

€ 395,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 790,–
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UnTeRSCHÄTZTe GeFAHR

Hitzebedingte 
Erkrankungen
LInZ. Seit 2013 gibt es in Öster-
reich eine hitzeassoziierte Über-
sterblichkeit – Temperaturen ab 
30 Grad können eine Gefahr für 
die Gesundheit darstellen. 

„Zur Risikogruppe zählen älte-
re Menschen, Säuglinge, Pati-
enten mit Herzkreislauferkran-
kungen sowie Personen mit 
eingeschränkter Mobilität“, weiß 
Matthias Michlmayr von der Kar-
diologischen Abteilung am Or-
densklinikum Linz Barmherzige 
Schwestern. „Auch für beeinträch-
tigte Personen, die etwa ein ein-
geschränktes Durstgefühl haben, 
kann Hitze zur Gefahr werden.“ 

Symptome erkennen
Sind vor allem der Kopf und 
Nackenbereich über lange Zeit 
Sonne ausgesetzt, kann dies un-
terschiedliche Hitzeerkrankun-
gen verursachen. „Wird man von 
Nackenstei� gkeit, Kopfschmer-
zen und Übelkeit geplagt, ist dies 
meistens ein Sonnenstich“ erklärt 
der Kardiologe. „Man sollte die 
Person in den Schatten bringen, 
die Beine hochlagern und gege-
benenfalls den Kopf mit einem 
feuchten Tuch kühlen.“ 
Problematisch wird es, wenn Fie-
ber und eventuell Krämpfe hinzu-
kommen. „Hier spricht man dann 
von einem Hitzeschlag – es sollte 
unverzüglich ein Arzt kontaktiert 

werden. Als Erste-Hilfe-Maßnah-
me sollte der Oberkörper der Per-
son hochgelagert werden, um einen 
weiteren Anstieg des Gehirndrucks 
zu vermeiden. Ansonsten besteht 
die Gefahr eines Hirnödems“, 
warnt der Mediziner. 
Trinkt man an heißen Tagen zu 
wenig und verliert zudem Flüs-
sigkeit durch Schwitzen, kann dies 
zu einer Hitzeerschöpfung führen. 
Symptome sind starkes Schwit-
zen, Kreislaufprobleme, erhöhter 
Puls, niedriger Blutdruck sowie 
blasse und feuchte Haut. 

Ausreichend trinken
Am wichtigsten ist es, ausreichend 
zu trinken: am besten Wasser, 
ungesüßten Tee oder verdünnte 
Säfte. „Wenn der Harn klar ist, hat 
man genügend Flüssigkeit zu sich 
genommen“, so Michlmayr. „Dar-
über hinaus ist es ratsam, schwere 
Mahlzeiten durch Obst oder Sala-
te zu ersetzen, wenig Fleisch zu 
essen und auf Alkohol zu verzich-
ten. Lebensmittel mit hohem Was-
sergehalt, wie etwa Gurken oder 
Melonen eignen sich hervorragend 
als Durstlöscher.“ 
Auch die Kleidung sollte passend 
gewählt werden: Am besten sind 
luftdurchlässige Kleidungsstücke, 
die Körper und Kopf vor direkter 
Sonneneinstrahlung schützen. 
Und: „Säuglinge und Kleinkinder 
sollten immer eine Schicht weni-
ger anhaben als man selbst."

An einem heißen Tag ist wichtig, ausreichend zu trinken.   Foto: KieferPix/Shutterstock.com

KInDeRFReUnDe OÖ

Mit Abstand ein 
cooler Sommer
OÖ. Eine aufregende und ab-
wechslungsreiche Zeit können 
Kinder auch heuer in den insge-
samt 38 Feriencamps der Kin-
derfreunde erleben. Über 200 
Kinder sind bereits schon wie-
der gesund und glücklich heim-
gekehrt, rund 1.000 dürfen sich 
noch auf den Urlaub ganz ohne 
Eltern freuen. 
„Wir nehmen die coronabeding-
ten Hygienemaßnahmen sehr 

ernst. Spaß, Action und Erholung 
sind aber auch heuer möglich und 
wichtiger denn je“, betont Nina 
Krautgartner, Ferienchefin bei 
den Kinderfreunden. Dazu tra-
gen die rund 160 geschulten Fe-
rienmitarbeiter bei, die sich extra 
kreative Spielideen mit Babyele-
fantenabstand einfallen lassen.

Die Feriencamps der Kinderfreunde bieten Spaß, Action und Erholung. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/512793

Foto: Kinderfreunde OÖ

JUGenDKARTe

Günstiger ins Kino
OÖ. Die 4youCard ist die Kino-
karte in Oberösterreich, denn die 
angesagtesten Kinos bieten Er-
mäßigungen und Vorteile. So auch 
die Starmovie-Kinos. Doch diese 
waren coronabedingt mehr als 20 
Wochen geschlossen. Seit 5. August  
sind diese wieder geöffnet und freu-
en sich auf Kinobesucher. 4you-
Card – InhaberInnen haben es da 
besonders gut, denn diese bekom-
men mit ihrer 4youCard im August 
und September eine Ermäßigung.

blockbuster-Sommer
Jedes Kinoticket kostet sieben Euro 
bei Star Movie Regau-Vöcklabruck, 
Star Movie Ried-Tumeltsham, Star 
Movie Peuerbach, Star Movie Lie-
zen, Star Movie Steyr und Star 
Movie Wels. Auf keinen Fall die 
4youCard vergessen, denn es war-
ten Blockbuster wie die neuen 
Abenteuer der „Paw Patrol“ und 
der süße Animationshit „Scooby!“ 

für die Kids. Weiters die Weltbest-
sellerver� lmung von „The Secret“ 
mit Katie Holmes oder Oscar-
Preisträger Russel Crowe in dem 
Actionthriller „Unhinged: Außer 
Kontrolle“. Mehr Infos auf www.
4youcard.at 

Günstiger ins Kino mit 4youCard

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Foto: Starmovie
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URLAUB in ÖsTeRReiCH

In Gols mit Winzern fachsimpeln 
neUsieDLeR see. Man muss sich 
nur zu helfen wissen: Gols, Öster-
reichs größter und bedeutendster 
Weinort in der Region Neusiedler 
See, verlegt die Wein-Events jetzt 
einfach in die Weingärten – mit 
viel Raum, Weite, guten Gesprä-
chen, besonderen Weinen und 
einzigartiger Atmosphäre. 

von LUDWIG ANDERL

Außerdem: Aus den bekannten 
Gründen haben die Golser aus 
den eingeschränkten Möglichkei-
ten eine Tugend gemacht und viele 
Winzer öffnen – unter Berücksich-
tigung aller gebotenen Sicherheits-
vorkehrungen – tageweise ihre 
Kellertüren.
Es werden also jetzt Verkostungen 
mit den Produzenten sogar im Frei-
en geboten. Direkt in den derzeit im 
vollen Saft stehenden Weingärten. 
Und natürlich stehen die Weinken-
ner dabei den Weinfreunden Rede 
und Antwort. Wann hat man schon 
einmal die Gelegenheit, im Wein-
garten mit den Experten selbst – 
mehr oder weniger – zu fachsim-
peln? Runter kommen, entspannen, 
verkosten und mit den Produzenten 
einige ausgezeichnete Tropfen ge-
nießen. Das ist Gols, der berühmte 
Weinort, im Sommer 2020. Wie 
geschaffen für vinophile Feinspit-
ze, die vielleicht den restlichen Tag 

bereits mit einer aussichtsreichen 
Radtour oder weinwandernd ver-
bracht haben. Oder vielleicht den 
Neusiedler See selbst genossen 
haben.

Daheim beim Wein 
Eigentlich war vorgesehen, dass 
die Winzertüren sich nur an den 
Samstagen öffnen. Aufgrund der 
großen Nachfrage und Zuspruches 
der Gäste ist jetzt fast täglich die 
eine oder andere Kellertür geöff-
net. Die Winzer freuen sich über 
dieses große Interesse – nicht nur 
am Wein selbst, sondern auch an 
der Anbau-Situation, an den Lagen 
und an der anspruchsvollen Arbeit. 
Denn es gibt wirklich viel zu tun in 

Gols. Schließlich gibt es im Nord-
osten des Neusiedler Sees nicht 
weniger als 400 Weinbaubetriebe, 
die auf knapp 1.500 Hektar Flä-
che ihre Reben anbauen. Man ist 
also im wahrsten Sinne des Wortes 

„Daheim beim Wein“ in Gols. Es 
emp� ehlt sich natürlich bei dieser 
Dichte an guten Weinen und Wein-
baubetrieben, einige Tage in der 
Region zu verbringen. 

neusiedler see Card 
bringt Vorteile
In diesem außergewöhnlichen 
Sommer ist das auch noch kurzfris-
tig möglich. Zimmer gibt es noch in 
allen Kategorien ist vom Neusiedler 
See zu hören. Und: Wer in einem 
der über 800 Mitgliedsbetrieben 
der Neusiedler See Card nächtigt, 
genießt nicht nur den Wein in vollen 
Zügen, sondern kann die Card auch 
für den kostenlosen öffentlichen 
Verkehr und einen Bäderbesuch 
und vieles mehr nutzen. 

Mitten im Weinberg mit den Winzern fachsimpeln: In Gols geht das. 

OOffffeene Kellertüren
jeden Samstag
für Sie geöffnet En
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www.weinort-gols.at

GOLSER
WEINSOMMER
Daheim beimWein

Alle Infos unter
www.weinort-gols.at und 
www.neusiedlersee.com

Mit der Neusiedler See Card kann man zum Beispiel die Öffi s gratis nutzen.
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder,
 0650-5849233
www.hartmannkauft.at

www.hartmannkauft.at
hochwertige Pelze, Schmuck,
Brillantschmuck, Münzen, Sil-
ber jeglicher Art, Handarbeiten,
Kristall, Porzellan, Bernstein,
Teppiche, Kleinkunst. Zah-
lung in bar!
0650-2352637

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

3-teiliges-Markenset von
Only, Größe M/38,  Leg-
gings weiß und 2 hochwertige
Oberteile in weiß darunter und
grau darüber (Baumwolle), 20
Euro, Versand möglich, 0699/
81492328

Markenkleid von Mango,
Größe S, schwarz, leichter, lufti-
ger Sommerstoff, auf einer Sei-
te hat es einen hübschen Flat-
terärmel, Versand möglich,
0699/81492328

Suche ab sofort bis Saisonende
einen Nachmieter für einen
sehr schönen Bootsliege-
platz (Steg und Stroman-
schluss) am Traunsee in Eben-
see. Nähere Infos:
0664-8157757

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Antiquitäten und Raritäten
Flohmarkt! Von alten Möbeln
bis hin zu Sportgeräten wird al-
les angeboten. Großes Lagera-
real wird abverkauft, 15.-
16.08.2020, 8.00 - 16.00,
Parkplatz Injoy Kirchdorf

Leuchten günstig abzugeben
je 5 Euro 1x Aussen Wand-
leuchte 1x Deckenlampe 2x
kleine Wandleuchten 1x Nacht-
tischlampe 1x Halogen - Licht-
leiste zur Beleuchtung von
Arbeitsflächen 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45533
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Flohmarkt

Foto/Optik

Garten

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Mode

Parkettböden

Partnerschaft

Übersiedlungen

Unterricht

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Lieber Emil!

Wir wünschen dir  
alles Gute zu deinem  
40. Geburtstag!

Deine Musikkollegen 
von MACH7

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

KFZ

Liebe Oma,
wer hätte das gedacht, 

dass du mit 80ig aus der 
Zeitung lachst. Wir wünschen 
dir das aller Beste zu deinem 

runden Geburtstagsfeste.

Michael & Martina, 
Christoph, 

Kathi & Christoph

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Waldneukirchen: Flohmarkt
der Freien Schule Kremstal,
ehem. MAHO-Halle, Sa, 08. Au-
gust: 9.00-16.00, So, 09. Au-
gust: 9.00-12.00, für Speisen/
Getränke ist gesorgt, Info und
Anmeldung  0664-
1102725, Wohnungs-/Hausräu-
mungen werden dankend ange-
nommen.

Fujifilm Fujinon XF 1.4X
Teleconverter,  sehr guter
Zustand inkl. OVP, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich, VP: € 285,-  0664-
8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20
Übernehme Ihre Malerarbeiten,
Fassaden, Innenräume. 0699-
10872063

HEIDI, 35 Jahre, bin eine hu-
morvolle, romantische Bauern-
tochter mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Maria, 54 J.,  eine hübsche,
schlanke Frau mit erotischer
Ausstrahlung. Miteinander re-
den, lachen, sich verliebt in die
Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam kochen, Freunde tref-
fen uns sich in die Augen
schauen und sagen können:
"HEY DU, ES IST SCHÖN, DASS
ES DICH GIBT". Jetzt sei mutig
und greif zum Telefon.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Wir helfen Ihnen in dieser
schweren Zeit den richtigen
Menschen zu finden,  denn
gemeinsam kann man vieles
leichter schaffen, mit einem
ehrlichen Partner an seiner Sei-
te. AN ALLE FRAUEN. Wir
senden Ihnen kostenlos 5
Partnervorschläge, abgestimmt
auf Ihre Wünsche und Vorstel-
lungen. Nur Mut, ein Anruf
kann Ihr ganzes Leben verän-
dern.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Witwe, 66 J. Vor einiger Zeit
ist für mich die Welt unterge-
gangen, doch das Leben geht
weiter. Ich habe all meinen
Mut zusammengenommen und
den ersten Schritt zurück ins Le-
ben gemacht. Jetzt liegt es an
Ihnen, ob Sie eine warmherzige
Frau, die gerne kocht, Gartenar-
beit liebt, mobil und umzugsbe-
reit ist, aus ihrer Einsamkeit ret-
ten möchten und das große
Glück "Zweisamkeit" mit ihr
genießen wollen. Du, gerne bis
fite 80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Tischlergefertigtes Wohn-
zimmer in Buche, ca. L-250 x
H-255 cm + Eckverbau für
Fernseher; Sitzgarnitur güns-
tigst, 0676-7410860

Sommerhose Größe M/38,
lockerer Schnitt und luftiger
Stoff, 12 Euro, Versand möglich
069981492328
http://marktplatz.tips.at/45538

Parkettbodensanierung-Neuver-
legung.  0699-81526063
Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Singletreffen & Ausflüge
für Junggebliebene ab 50+
www.seniorenglueck.at
 0650-2827035

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Biete Mathematik Nachhilfe
für die Unterstufe (1. bis 8.
Schulstufe) 06605267586

Glätt-Lockeneisen NEU und
unbenutzt, 25 Euro, Versand
möglich 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45535

Kinder-Krepp-Locken-
Glätteisen, (nur unter Auf-
sicht verwenden), 10 Euro, Ver-
sand möglich 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45536

Seriöser Barzahler sucht:
Musikinstrumente, Uhren,
antike Möbel, Pelze, Bilder,
Münzen, Kristall, Teppiche!
Freue mich über jeden Anruf
gerne auch am Wochenende!
 0660-8169162

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Kfz-verKauf

Verschiedene

Audi

BMW

Ford

Renault

Skoda

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Sonstiges

Verkauf

Häuser

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Immo 
bIlIen

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Suche  
Diplomkranken-

schwester/-pfleger/
Ordinations-
Assistent/in  

ab sofort für Ordination 
für AM gesucht,

20 Wochenstunden,  
Bezahlung 20% über Kollektiv. 

Bewerbung an: 
Dr. Holzer Artur, 

holzar25@aon.at 

Ihr Aufgabengebiet:
  (selbstständiges) Erstellen von Statiken 

für Holzbauten und Fertighäuser
  statische Vorbemessungen von  

Auflagerlasten für Unterbauten
 Erstellen von Energieausweisen
  technische Beratung

Wir bieten:
  einen abwechslungsreichen und  

gesichterten Arbeitsplatz (Festanstellung 
oder Praktikum)
  Mitarbeit im motivierten Team eines 

international erfolgreichen  
Unternehmens
 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
  Bruttomonatsgehalt von mindestens  

EUR 2.724,-- (entspricht KV Baugewerbe/ 
Bauindustrie, Einstufung A3/BG1) 
Bereitschaft zur Überzahlung je nach  
Qualifikation und Erfahrung

Ihre Qualifikation:
  fundierte technische Ausbildung 

(HTL, FH oder Studium Bauwesen)
  bautechnisches Wissen und 

Kenntnisse im Baurecht erwünscht
  CAD-Kenntnisse (AutoCAD) von Vorteil
  gute MS-Office-Kenntnisse
  Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
  Engagement und Einsatzfreude

 technische Beratung

gesichterten Arbeitsplatz (Festanstellung 

Mitarbeit im motivierten Team eines

Bruttomonatsgehalt von mindestens 
(entspricht KV Baugewerbe/

INTERESSIERT? Dann bewerben Sie sich jetzt:
Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H., Frau Julija Markulj, 07615/300-152
Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein, bewerbung@wolfsystem.at

www.wolfsystem.at

Komm ins WOLF-Team! Wir suchen:

HOCHBAU-TECHNIKER/IN 
bzw. STATIKER/IN

für Fertighaus & Kellerbau

Eberstalzell sucht: 

Kassenkraft  
20-30 Std.

Bezahlung nach KV.
Bewerbung an

bk-eberstalzell@bksystem.at

FRISEURIN 
GESUCHT 

Vollzeit 40 Std.   
Salon Erika, Kremsmünster  

07583/ 7765

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

GROSSAUSWAHL!!!
150 TOP-GEBRAUCHTWAGEN
zu TOPPREISEN!
Finanzierung ab 2,5%!
www.trend-automobile.at
TREND-AUTOMOBILE-WELS
 07242/68011

Verkaufe Audi A6 Avant 3,0
TDI quattro Kombi/Family Van
08/2013, 229.000 km, 245 PS
(180 kW), Automatik, Allrad,
Diesel, € 13.750,-.  0699-
17761210

Verkaufe gepflegten BMW
520d, Kombi, BJ 2008, 360
tkm, grau metallic, Anhänger-
kupplung, neue Bremse und
Kupplung, Pickerl bis Juli 2021,
€ 5.900,-  0664-5316648

Ford Galaxy Trend 1,6D, 2
Besitzer, 116 PS, 192.000 km,
Pickerl bis 05/2021, 8fach
bereift, EZ05/2012, sehr viele
Extras, 9.500.-, Verkauf Auf-
grund Umstellung der Fahrzeu-
ge auf Elektro, Herr Sommerer
066488388430
http://marktplatz.tips.at/45614

Renault Talisman INTENS
1.6, Limousine, EZ 05/2016,
117.151 km, 131 PS, Diesel, 5-
türig, schwarz, VP: € 13.200,-
 0664-1226278

Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi Diesel mit 110 PS,
Baujahr 2015, 1.-Besitz,
174.000 km, servicege-
pflegt, Top Zustand, Navi-
gationssystem, Frei-
sprecheinrichtung, Sitz-
heizung, Fernlichtassis-
tent, elektrische Heck-
klappe, Pdc vorne und
hinten, Sportlenkrad mit
Multifunktion, elektrisch
anklapbare Außenspie-
gel, VHB € 10.190,-.
 0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo-
bilien: Leibrente.at, 
0664-6331862.

SUCHEN: HÄUSER,
WOHNUNGEN, GRUND-
STÜCKE
Unverbindliche Beratung:
Tanja LINDNER, staatl. gepr.
Immobilienmaklerin
 0699-10706005

Suche dringend für speziellen
Interessenten Haus oder Bau-
ernsacherl, Bez. Kirchdorf,
Vöcklabruck, Gmunden.
Ahammer, 0676-3047390,
IMMOcon.at

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at, 
0664-9969228.

Kaufe Wohnung in guter
Lage! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

SENIOREN:
Eigentumswohnung (Haus)
verkaufen - weiterhin darin
wohnen! AWZ Immobilien:
keine-Erben.at, 0664/3829118

GRUNDSTÜCKE zum Hausbau
dringend gesucht! AWZ Immo-
bilien: Baugruende.at, 
0664-8984000.

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Junges Paar sucht Bauern-
haus/Sacherl/Haus mit Grund
in Ruhe-/Alleinlage in der Um-
gebung von Steyr. Sehr gerne
von privat!  0660-5541569

Micheldorf, Eigentumswoh-
nung, ca. 96 m² 3 SZ, 1.OG,
Parkplatz, HWB: 28,8. Kauf-
preis: € 220.000,00. 0664-
8180938, Astrid.Sattlberger@
sreal.at, www.sreal.at

Offenhausen/Lambach:
2-3 Zimmer-Wohnungen,
 0650-4303213
Waidhofen an der Ybbs:
Wohnung zu vermieten,
auch als WG für Schüler, 86m²,
3 Schlafräume, teilmöbliert,
Nähe HTL, ab September,
Besichtigung nach Absprache
möglich,  0664-5155153

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
GRATIS Schmuckkollektion
www.luna.at
 0650-3962484
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Persönliche 
Bestzeiten
KIrCHDorF/GrAZ. Leonie 
Kronberger und Sophia Kobler 
waren gemeinsam mit ihrem 
Trainer Alex Weiß von der Lauf-
gemeinschaft Kirchdorf in Graz 
unterwegs. Als die Temperatu-
ren gegen Abend auf unter drei-
ßig Grad abkühlten, lief Alex 
Weiß einen 1500 Meter Lauf. 
Seine Zeit betrug 4:36,77 Minu-
ten. „Ich bin mit meiner gezeig-
ten Leistung durchaus zufrieden 
und weiß, dass die Zeit noch sehr 
gut ausbaufähig ist“, erzählt der 
Trainer. „Meine beiden Schütz-
linge zeigten sich weiterhin in 
ausgezeichneter Form und konn-
ten sich wieder ganz vorne plat-
zieren“, berichtet Alex Weiß wei-
ter. Leonie lief über die 60 Meter 
Österreichische Jahresbestzeit 
U14 in einer Zeit von 8:22 Se-
kunden. Diese Zeit ist auch Ihre 
neue persönliche Bestzeit. „Sie 
lief an diesem Tag auch schneller 
als die U14 Jungs“, ist der Trainer 
stolz. Beim Vortexbewerb warf 
sie 55,16 Meter weit auch einen 
neuen persönlichen Rekord. So-
phia startete in ihren allerersten 
100 Meter Lauf. Sie erreichte das 
Ziel nach 14,17 Sekunden. „Im 
Weitsprung sprang sie mit 4,37 
Meter auf den sechsten Platz. Im 
Hochsprung übersprang sie auch 
die 1,40 Meter und erreichte 
damit den dritten Rang“, berich-
tet Alex Weiß.

Die Sportlerin Leonie Kronberger

Foto: LG Kirchdorf

SportLAND

Dank fürs Ehrenamt
oÖ. Was wären die 2.405 Sport-
vereine ohne ihre f leißigen 
Funktionäre? Dem Sportland 
Oberösterreich ist es ein beson-
deres Anliegen, gemeinsam mit 
Tips, den OÖ Nachrichten, Life 
Radio und TV 1 diesen Helden 
mit einem Preis „Danke schön“ 
zu sagen.

Mehr als 200.000 Menschen in 
Oberösterreich engagieren sich 
ehrenamtlich im und für den 
Sport. „Ohne dieses riesige Enga-
gement unserer Ehrenamtlichen 
wäre der Sport in unserem Land 
in dieser Form nicht möglich“, ist 
Sportlandesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP) überzeugt. Um dieses 
Engagement zu würdigen, ver-
gibt das Sportland OÖ heuer zum 
zweiten Mal den „Danke schön“-
Preis. Gemeinsam mit Tips, den 

OÖ Nachrichten, Life Radio und 
TV1  werden dabei die „Ehren-
amtlichen des Jahres“ gesucht. 
Die Ehrenamtlichen können von 
den Vereinen bis 12. August no-
miniert werden. Ab 19. August 
folgt die Votingphase. Die Nomi-
nierten mit den meisten Stimmen 
eines Bezirkes gewinnen 1.000 
Euro. Aus den Bezirkssiegern 
werden die ersten drei Plätze 
des Landes ermittelt. Infos unter 

www.tips.at/ehrenamt

Den Funktionären wird gedankt. Foto: Sportunion

Der Ehrenamtspreis des
Sportlandes Oberösterreich

DANKE SCHÖN

pFErDESportCLUB DorNLEItEN

Vizelandesmeisterin auf dem Pony
SCHLIErBACH. Sarah Gruber 
vom Union Pferdesportclub 
Dornleiten holte mit dem neun-
jährigen deutschen Reitpony 
Wallach Henry B den Vizelan-
desmeistertitel Dressur Pony.

Im Reiterclub Böhmerwald in 
Aigen Schlägl fand die OÖ Lan-
desmeisterschaft Dressur Pony 
statt. Die Pony Meisterschaft, 
bei der Pferde bis 149 Zentime-
ter im Stockmaß und Reiter von 
10 bis 16 Jahren teilnehmen dür-
fen, wurde in zwei Teilbewerben 
ausgetragen.

Hervorragende Leistungen
Sarah Gruber vom Union Pfer-
desportclub Dornleiten konnte 
mit dem neun-jährigen deut-
schen Reitpony Wallach Henry 
B (welcher im Besitz von Familie 
Lippert steht), den zweiten Platz 

und somit den Vizelandesmeis-
tertitel erreichen. Dicht gefolgt 
von ihrer Vereinskollegin Laura 
Hinterberger, welche sich mit 
dem Pony Heidewinde‘s Wesley 

den dritten Platz verdiente. Auch 
Emilia Brandstätter schlug sich 
mit dem sechs-jährigen Dobby 
B auf den hervorragenden ach-
ten Platz.

Vizelandesmeisterin Sarah Gruber und Laura Hinterberger (v.l.)  Foto: Manuela Gruber
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BMW X3 30e: Das Beste zweier Welten
BMW vereint im neuen X3 30e 
das Beste beider Welten und lie-
fert einen optimalen alltäglichen 
Begleiter.

Äußerlich ist das Testmodell 
kaum von einem normalen X3 
zu unterscheiden. M-Paket und 
20-Zöller vermitteln typisch bay-
rische Sportlichkeit. Nur eine La-
deklappe vor dem linken vorderen 
Kot ügel und die „30 e“ Plakette 
verraten, dass der X3 auch gela-
den werden kann.
Der 184 PS starke Vierzylinder 
Benziner aus dem X3 20i wird 
unterstützt von einem Elektro-
motor mit 109 Pferdestärken. 
Summa summarum verfügt der 
X3 30e über eine Systemleistung 
von 292 PS und beschleunigt 
in 6,1 Sekunden von 0 auf 100 
km/h. Auch wenn die Testfahrer 
von Fahrfreude.cc mit dem X3 
30e rein elektrisch nur rund 38 
Kilometer weit gekommen sind, 
erweisen sich diese, vor allem in 
der Stadt, als absolut ausreichend.

typisch BMW
Doch nicht nur im urbanen Ge-
biet ist man begeistert vom X3 in 
der Hybrid Version. Die zusätz-
liche Elektro Power steht schon 
ab 0 Umdrehungen an und bietet 
einen kraftvollen Schub. Auch 
wenn dem zwei Liter Benzi-
ner ein weiterer Liter Hubraum 
fehlt, ist er nicht zu unterschät-
zen. Energisch dreht er bis 6.500 
Touren, ohne jemals aufdring-
lich zu werden. Im Test benötigt 
der X3 bei zügiger Fahrweise 
7,5 Liter auf 100 Kilometer, für 
einen knapp 300 PS starken, aus-
gewachsenen SUV ein mehr als 
respektabler Wert. 
Ja, mit 2,1 Tonnen wiegt der X3 
30e um einiges mehr als seine 
„altmodischen“, rein fossil be-
triebenen Brüder. Aber da sich 
das Mehrgewicht ausschließ-
lich im unteren Bereich des X3 
angesetzt hat, macht er auch in 
schnellen Kurven keine schlech-
te Figur. Eben typisch BMW. Im 
Innenraum £ ndet sich ebenfalls 
ein gewohntes Bild. Jede Naht ist 

perfekt gestickt und egal wohin 
die Hand wandert, etwas anderes 
außer Leder, Aluminium oder 
Carbon wird sie nicht berühren. 

Neuester technologischer 
Stand
Auch in Sachen Geräumigkeit ist 
dem 4,71 Meter langem SUV nichts 
anzukreiden, denn selbst im Fond 
£ nden drei Erwachsene gut Platz. 
Nur beim Kofferraumvolumen müs-
sen die Kunden des X3 30e Abstri-
che machen, denn dieser schrumpft 
um 100 Liter auf 450. Selbstredend 
ist der X3 auf den neusten techno-
logischen Stand. Wird dann noch 
das optionale „Live Cockpit Plus“ 
gewählt, lässt der neue X3 in Sa-
chen Digitalisierung keine Wün-
sche offen.
Preislich beginnt der X3 30e 
bei 59.400 Euro. Dass bei opu-
lenterer Ausstattung der Preis 
schnell in neue Sphären schnellt, 
zeigt der Testwagen, für den gut 
89.000 Euro fällig sind. Mehr 
dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der BMW X3 xDrive 30e ist ab 59.400 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

BMW X3 xDrive 30e   

Motor 
4-Zylinder BiTurboBenziner/E-Motor
Systemleistung
292 PS
Max. Drehmoment
420 Nm
Testverbrauch
rund 7,5 Liter
Vmax
210 km/h
0 auf 100 km/h
6,1 Sek.
Preis ab
59.400 Euro

Extralob gibt es für:
Das 8-Gang Steptronic Sportgetriebe
Was er nicht kann:
Mehr als 40 Kilometer elektrisch fahren
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2 Monate 
OÖNachrichten 
+ Strandtasche 

um nur

 € 27,- 

+ Strandtasche 

 nachrichten.at/sommerabo
 leserservice@nachrichten.at
 0732 / 7805-560

Ein Sommer mit der Zeitung aus Oberösterreich für

 alle Oberösterreicher: Erhalten Sie die OÖNachrichten 

(Print & Digital) für zwei Monate um nur € 27,- und 

bekommen Sie eine Strandtasche gratis dazu. 

Schönen Sommer. Das Beste für Sie.

nachrichten.at/sommerabo

Nachrichten 
von dahoam
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FEstiVals

Trotz Corona facettenreicher Kultursommer
oÖ. Auch wenn Festivals, Fest-
spiele und Konzerte heuer nicht 
in gewohnter Form über die 
Bühne gehen können, warten in 
Oberösterreichs Regionen laue 
Sommernächte in toller Kulisse. 
Musik, Theater und vieles mehr 
ist erlebbar.

„Die sommerlichen Kulturveran-
staltungen sind ein entscheidender 
Beitrag zum touristischen Gesam-
terlebnis in Oberösterreich. Es ist 
wichtig, dass heuer trotz Abstands- 
und Hygienemaßnahmen die Viel-
falt der oberösterreichischen Kul-
turlandschaft erlebbar ist und dem 
Urlaub in Oberösterreich kulturelle 
Würze gibt“, so OÖ Tourismus-Ge-
schäftsführer Andreas Winkelhofer

Bruckner im Zentralraum
So tut sich natürlich in und rund um 
Linz einiges: Im Schloss Tillysburg 

bei St. Florian locken die gleichna-
migen Festspiele bis 18. August. 
Knapp zwei Wochen später, von 4. 
September bis 11. Oktober, werden 
beim Internationalen Brucknerfest 
in Linz neben dem Brucknerhaus 
auch Lebens- und Wirkstätten des 
Komponisten zum Klingen ge-
bracht. Natürlich steht Bruckner 
auch bei den St. Florianer Bruck-
nertagen von 16. bis 23. August im 
Fokus. Vom Solo-Abend mit Kons-

tantin Wecker bis zur Internationa-
len Orgelnacht mit Visualisierung 
wird ein breites Programm geboten.

open-air-Flair in steyr
Der barocke Schlossgraben des 
Schlosses Lamberg dient noch bis 
9. August als Kulisse für das Mu-
sikfestival Steyr und das erste Juke 
Box Musical. Dabei erleben die 
Zuschauer eine musikalische Zeit-
reise, live performed von Stars der 

Musicalszene. Außerdem steht am 
9. August noch ein Operettenabend 
am Programm. Und auch ein weite-
rer Teil des Schlosses Lamberg wird 
bespielt, im Rahmen des Styraburg 
Festivals von 5. bis 6. August sowie 
am 12. und 13. September.

Festivalreigen im 
salzkammergut
Die „Salzkammergut Festwochen“ 
prästentieren noch bis 22. August 
ein Kulturprogramm mit Theater, 
Ausstellungen und Konzerten in 
der Traunsee-Region. Von Tobias 
Moretti über das Bruckner Orches-
ter bis zu Avec reicht das Angebot.
Das „Salzkammergut Klassik Fes-
tival“ lädt von 7. bis 30. August zu 
„Festspiele der Natur und Kultur“ 
in Bad Ischl und am Attersee. 
Die „DonauFestwochen im Stru-
dengau“ bringen bis 15. August 
eine Kombination aus Alter Musik 
und Moderne.

Einzigartige Kulisse beim Musikfestival Steyr im Schlossgraben.
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Mund-Nasen-
Schutz macht
immer noch Sinn.

www.immernoch.at
Eine Initiative von:

tHEatER

Styraburg Festival
MollN. Nachdem corona-be-
dingt die Burgheatervorstel-
lung „Die Wand“ von Marlen 
Haushofer im Frühling abge-
sagt werden musste, veran-
staltet das Styraburg Festival 
nun doch das Theater-solo der 
Burgschauspielerin Dorothee 
Hartinger in Molln.

Aufgrund der mühsamen und 
schwierigen Entwicklungen in 
der Kultur in Oberösterreich 
sind dem künstlerischer Leiter 
des Styraburg Festivals, Hapé 
Schreiberhuber, die Eigenpro-
duktionen des Festivals eine Her-
zensangelegenheit. Er begann mit 
einer Lesereihe, die sich nun zum 
Styraburg Kultursommer in Steyr 
und Molln entfaltet. Passend im 
Steyrtal in Molln, nahe Marlen 
Haushofers Geburtsort Frauen-
stein, ergänzt das Festival sein 

Angebot zu den Lesungen im 
Schloss Lamberg in Steyr. Das 
Theater-solo der Burgschauspie-
lerin Dorothee Hartinger ¤ ndet 
am Samastag, 8. August, um 20 
Uhr im Veranstaltungszentrum 
Atrium in Molln statt. Die Vor-
verkaufskarten kosten 20 Euro. 
Die Kartenbestellung ist ab sofort 
per Telefon unter der Nummer 
0676/838448199 oder im Internet 
auf styraburg.com möglich.

Dorothee Hartinger

Foto: Reinhard Werner
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

fr, 31. Juli 2020

sa, 8. August 2020

mo, 10. August 2020

do, 13. August 2020

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Büchereien

HiNtERstoDER. Am Dienstag, 
11. August, sowie Samstag, 22. 
August, geht es unter dem Motto 
„Durch Höhlen zu verborgenen 
Wassern“ in die „Kreidelucke“ 
bei Hinterstoder. Die „Kreide-
lucke“ ist eine naturbelassene 
Höhle. Jahrtausende alte Fels-
formationen tauchen im Licht-
kegel der Stirnlampen auf. Bei 
der Tour werden kurze Wasser-
stellen durchwatet und einfache 
Kletterpassagen bewältigt. Ge-
führte Touren gibt es am Diens-
tag, 11. August, von 13 bis 15:30 
Uhr und am Samstag, 22. Au-
gust, von 9 bis 11:30 Uhr. Infor-
mationen gibt es im Nationalpark 
Zentrum Molln oder unter der 
Telefonnummer +4375 84/3651. 
Bergschuhe oder rutschfeste 
Gummistiefel, warme Beklei-
dung, Wechselkleidung werden 
empfohlen und Trittsicherheit ist 
erforderlich.

FÜHRUNG

In der Höhle

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Faszination Naturgarten
PEttENBaCH. Bei der Führung 
„Faszination Naturgarten“ am 
Samstag, 8. August, um 10.30 
Uhr in Pettenbach stehen die 
Tiere und Pfl anzen rund um die 
Grüne Erde-Welt im Mittelpunkt. 
Kosten: Erwachsene: 14,90 
Euro, Kinder über 12 Jahre: 9,90 
Euro, Anmeldung unter: www.
grueneerde.com/veranstaltungen

spurensuche im Wald
PEttENBaCH. Die Grüne Erde 
Welt in Pettenbach lädt Kinder am 
Dienstag, 11. August, um 10 Uhr, 
zum Ferienprogramm „Spurensu-
che im Wald“ ein. Gemeinsam mit 
einer Waldpädagogin wandern 
Kinder ab sechs Jahren durch 
den Wald bis zur Alm. Dabei 
erforschen die jungen Entdecker 
den Lebensraum Wald und seine 
Bewohner. Zur Stärkung gibt es 
nach der Wanderung eine kleine 
Jause. Kosten: 2,- Euro, Anmel-
dung unter www.grueneerde.com/
veranstaltungen

Hundekurse
WaRtBERG. Das Team der 
Hundeschule Kremstal begrüßt 
am Samstag, 22. August, um 14 
Uhr Hunde und Herrchen bzw. 
Frauchen am Vereinsgelände in 
Wartberg an der Krems, Sonnen-
hang 13. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Angeboten wer-
den ein Welpenkurs für die gute 
Sozialisierung von Hunden im Alter 
von acht Wochen bis max. ca. 
sechs Monate, ein Junghundekurs 
(Ausbildung des Grundgehorsams 
für Hunde im Alter zwischen ca. 
sechs und zehn Monaten) sowie 
ein Kurs für Anfänger (Vertiefung 
des Grundgehorsams für Hunde 
von ca. zehn Monaten aufwärts) 
und ein Kurs für Fortgeschrittene 
(Training für Kleingruppen bzw. 
Einzeltrainings). Infos unter Tel.: 
0699/17142952 bzw. unter www.
hundeschule-kremstal.at

Keine Greifvogelschau
stEYRliNG. Die Covid19-Krise 
verhindert die Greifvogelvorfüh-
rungen im Brunnental. Die Nähe 
bei der Präsentation der Greifvögel 
durch Falkner Mike und seinem 
Team ist das Alleinstellungs-
merkmal der Vorführungen. Ein 
wirtschaftlicher Betrieb ist durch 
die behördlichen Einschränkungen 
nicht möglich. Weitere Infos unter 
www.greifvogelerlebnis.at

Kirchdorf/Inzersdorf: jeden Montag (aus-
gen. Ferien), Gymnastik, Turnsaal der NMS,
17.00 - 18.00, VA: Pensionistenverband

Leonstein: Radausfahrt, Gressenbauerheim,
16.30, VA.: Pensionistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, jeden Montag,
Volksschulparkplatz, 8.30, V: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Kabarett mit Rudi Schöller: "Vor-
märz spricht", Kulturzentrum STHUHAM, 20.00

Molln: Styraburg Festival: "Die Wand", Hom-
mage an Marlen Haushofer, Burgtheater-solo
mit Dorothee Hartinger, Veranstaltungszen-
trum Atrium, 20.00, Karten: tickets@styrab
urg.com

Kremsmünster: Kegeln, V: Seniorenbund
Kremsmünster, Landhotel Schicklberg, 14.00

Grünburg: Online Sachkundekurs für Hunde-
haltung, 18.30 - 21.30, Infos und Anmeldung
unter: www.animal-train.at/skn

Wartberg an der Krems: Schreiben im
Sommer - Kreatives Schreiben, bei Schönwetter
im Pfarrgarten sonst im Pfarrheim, 19.00 -
21.00, Anmeldung: www.heimboeck-biografi
en.at

 Kino Kirchdorf 
07582-62040
www.kinokirchdorf.at
Auf der Couch in Tunis:
Fr. 07.08. bis S0. 09.08. und Do. 13.08.
(20.00);
Die schönsten Jahre eines Lebens:
Fr. 07.08. bis So. 09.08. und Do. 13.08.
(20.00)
Scooby! Voll verwedelt:
Sa. 08.08. und So. 09.08. (18.00).

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Bezirk Kirchdorf:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!
Corona Hotline: 1450

Bezirk Kirchdorf:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer   141 erreichbar, Infos auch unter
ooe., zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Windischgarsten: Kulturhaus Römerfeld,
12. + 13.08., 15.30 - 20.30

Kirchdorf: Frischemarkt in der Innenstadt,
Redtenbacherplatz, jeden Freitag von 9.00 -
12.30

Kirchdorf: Montagsmarkt in der Innenstadt,
Hauptplatz, 7.30 - 12.00

Schlierbach: Bauernmarkt in Schlierbach,
Klosterstraße Gasthaus Schröcker,
„Kistenbratl“ eine Spezialität des Gasthauses
Schröcker gibt’s auch ab 11.00, jeden Samstag
von 8.00 - 11.30

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Kremsmünster: 50 Jahre Mission in Brasili-
en - 1970-2020, Kaisersaalfoyer des Stift
Kremsmünster, bis 30.09. täglich von 8.00 -
16.30

Kremsmünster: Familien-Touren im Stift
Kremsmünster, 14. Juli bis 13. September
2020, täglich 14.00 - 16.00 (außer Montag),
Infos unter www.stift-kremsmuenster.at, Stifts-
führungen: Anmeldung unter tourismus@stift-
kremsmuenster.at; 07583-5275-150

Windischgarsten: Heimathaus Windisch-
garsten, geöffnet ab 1. Juli jd. Sonntag von
10.00 - 12.00 und jd. Mittwoch von 15.00 -
17.00, Sonderausstellung "Als Schreiben noch
schön war"

Inzersdorf: Gemeinde und Pfarrbibliothek,
Dorfplatz 2, Mittwoch: 16.00 - 18.00, Freitag:
16.00 - 17.00, Sonntag: 10.00 - 11.00

Kirchdorf: Öffentliche Bibliothek der Evange-
lischen Pfarrgemeinde, Steiermärker Str. 26,
Dienstag: 16.00 - 18.30, Sonntag: 10.45 -
12.00,

Kirchdorf: Stadtbücherei, Sengsschmiedstra-
ße 3, Montag: 14.00 - 18.00, Donnerstag:
15.00 - 18.30, Samstag: 09.30 - 11.00,

Kremsmünster: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Stift, Montag, Mittwoch, Freitag: 15.00
- 18.00, Sonntag: 09.30 - 11.30

Micheldorf: Kinder- und Jugendbücherei, Kir-
chenplatz 1, Donnerstag: 16.00 - 18.00, Sonn-
tag: 08.30 - 10.30

Micheldorf: Öffentliche Bücherei der Markt-
gemeinde Micheldorf, Hauptstraße 45, Mon-
tag: 17.00 - 19.00, Donnerstag: 13.00 - 18.00

Molln: Öffentliche Bücherei der Marktgemein-
de Molln, Marktstraße 1, Donnerstag: 14.00 -
18.00

Nussbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Leonhardiweg 2, Mittwoch: 18.00 - 20.00,
Freitag: 11.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00,
Sonntag: 08.00 - 11.00

Pettenbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 10, Donnerstag: 17.00 - 19.00,
Freitag: 15.30 - 17.30

Ried/Traunkreis: Gemeindebücherei, Haupt-
straße 27, Freitag: 16.30 - 18.00, Sonntag:
9.45 - 11.00

Rosenau: Öffentliche Gemeindebücherei,
Dienstag: 17.30 - 19.00

Schlierbach: Öffentliche Bibliothek der Ge-
meinde Schlierbach, Stiftsstraße 1, Dienstag:
16.00 - 18.00, Donnerstag: 19.00 - 20.00,
Samstag: 09.00 - 11.00

Steinbach/Steyr: Gemeindebücherei, Orts-
platz 1, Donnerstag: 16.00 - 19.00, Sonntag:
08.30 - 11.30

Steinbach/Ziehberg: Öffentliche Bücherei
der Pfarre, Spießgraben 2, Freitag: 16.00 -
18.00, Sonntag: 09.30 - 11.00

Wartberg: Öffentliche Bibliothek Wartberg,
Kirchenplatz 3, Mittwoch: 17.00 - 19.00, Sonn-
tag: 08.45 - 11.30

Windischgarsten: Gemeindebücherei, Ge-
richtsgasse 1, Montag, Dienstag und Donners-
tag: 16.00 - 18.30



Anzeigen Kirchdorf

En
tg

el
tl

ic
he

 E
in

sc
ha

lt
un

g
Fo

to
: B

M
F/

A
do

be
 S

to
ck

Mehr Geld – weniger Steuern
Rückwirkend mit 1. Jänner 2020 wird die erste Stufe der Lohn- bzw. 
Einkommensteuer von 25 % auf 20 % gesenkt.

360 Euro Kinderbonus
Im September werden für jedes Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird, 
360 Euro ausbezahlt.

Erhöhung der Negativsteuer
Arbeitnehmer, die keine Steuern zahlen, werden ab 1. Jänner 2020 durch 
die Erhöhung der Negativsteuer mit bis zu 100 Euro entlastet.

Alle Informationen auf bmf.gv.at/corona oder unter 050 233 770

Berechnen Sie Ihren persönlichen Vorteil auf bmf.gv.at/rechner

Corona-Hilfe

Gemeinsam zu 
neuer Stärke 
Retten, entlasten, investieren


